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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

manchmal bekommen wir erboste Anrufe, Briefe oder E-Mails von 
Leuten, die eines unserer Titelbilder anstößig finden. Jetzt machen 
wir zwar auf unserer ersten Seite manchmal ein kleines Späßchen – 
wie dieses Mal, wenn eine Rasenexpertin mit dem Hörrohr an der 
Grasnarbe lauscht. Und ja, wir hatten auch mal ein Foto auf dem Titel, 
bei dem ein Mann am Popo seines kleinen Sohnes riecht. Aber was 
bitteschön ist daran anstößig?

Unsere Gesellschaft bemüht sich, so korrekt wie möglich zu sein. Das 
ist ein Kennzeichen für Fairness, insofern ist das auch gut so. Man kann 
es aber auch übertreiben. Wenn keinerlei Humor mehr möglich ist, 
weil eigentlich alles irgendwie als inkorrekt interpretiert wird, sind die 
Kosten der Korrektheit für die Gesellschaft höher als der Nutzen. Wer 
mal „Microaggression“ in eine Suchmaschine eingibt, findet dafür 
erschreckende Beispiele. Trotzdem sagen wir an dieser Stelle noch 
mal explizit: Mit dem Hörrohr auf unserem Titelbild wollen wir keine 
tauben oder schwerhörigen oder alten Menschen diskriminieren. Wir 
fanden die Motividee einfach nett ... 

Wir wünschen Ihnen, dass Sie im Mai viel zu lachen haben und auch 
mal andere zum Lachen bringen – ohne dafür angepflaumt zu werden!

Titelfoto: Helmut Berns

EditoriaL

Stefan Brunn
und das MM-Team    



Telefon 02841-91990

Keine Experimente!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie sind Ver-
trauenssache – nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung 
und Kompetenz – seit über 50 Jahren erfolgreich in Moers.

Uerdinger Str. 24, 47441 Moers, www.hoffmann-ivd.de Bettina und Eckhard Brotte
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20 Welche Gefahr von Biotonnen wirklich 
ausgeht und was man gegen die un-
liebsamen Keime in der Tonne tun kann, 
lesen Sie ab Seite 20. 

22 Im Wonnemonat serviert Chefkoch 
Roger Achterath in seinem Restaurant 
das Beste vom Maibock. Dazu empfiehlt 
er eine Schokoladen-Pfeffersauce und 
Ofenspargel.
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Hier ist  
Platz  
für iHre 
BotscHaft

SpECiaL 

L-Format-Anzeige 

ab 468,- €
zzgl. Mwst.

Wir beraten Sie gerne.

anzeige mit Top-Platzierung 
im Sonder-L-Format!

W E R B U N G  
im Moerser Monat



26 Zu Pfingsten bevölkern wieder 
internationale Künstler die Stadt – unter 
anderem die „Queen of Jazz“ Cassandra 
Wilson. Warum es ziemlich mutig ist, sie 
einzuladen, lesen Sie ab Seite 26. 

45 Er wird „Türmchen“ genannt, spielt 
für sein Leben gern Flöte und liebt die 
frankophile Lebensart: Bibliotheks-Zweig-
stellenleiter Volker Kuinke hat in unserem 
Poesiealbum einiges über sich verraten.

14 Es wird Zeit, seinen Rasen fit für 
den Sommer zu machen. Aber wie oft 
sollte man ihn eigentlich mähen, wie 
viel darf man abschneiden und wann 
ist der beste Zeitpunkt, den Rasen 
zu düngen? Gartenexpertin Theresa 
Topoll erklärt im Interview, was man 
beachten muss. 

KULtUr  daS Bin iCh! rUBriKEn

intErViEW

7-10 MOSAIK

12-13 MOERS IN ZAHLEN

22-24  EINFACH LECKER

28-29  RATGEBER

30-31  UNTERHALTUNG

32 ExPO

33-43  VERANSTALTUNGSKALENDER

43  IMPRESSUM

44  APOTHEKENNOTDIENSTE

45-46 DAS BIN ICH
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www.facebook.com/Agenturberns

Steinstr. 3 | 47441 Moers
Tel. 0 28 41 - 2 66 90
info@agenturberns.de
www.agenturberns.de
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Herzlich willkommen zum Tag der offenen Tür 
im MVZ Bethanien Moers

Das neue Medizinische Versorgungszentrum (MVZ) im Herzen von Moers bietet die ärztliche 
Versorgung für folgende Fachgebiete an: Unfallchirurgie und Orthopädie, Gefäßchirurgie, Allgemein- 
und Viszeralchirurgie, Proktologie und Anästhesiologie. 

Im angeschlossenen Operationszentrum werden in zwei hochmodern eingerichteten Operationssälen 
ambulante Eingriffe durchgeführt. 

Das gesamte Team des MVZ freut sich, Sie am Samstag, den 21. Mai, in der Homberger Straße 92 
von 10 bis 16 Uhr begrüßen zu dürfen. Gerne stehen wir Ihnen für Fragen zur Verfügung.

Information und Beratung am Tag der offenen Tür

• Präsentation und medizinische Vorträge
• Geführte Rundgänge durch das MVZ 
• Möglichkeit der Ultraschalluntersuchung von Beinvenen und der Schilddrüse 

Imran Akram
Facharzt für Unfallchirurgie und 
Orthopädie, 
BG-Durchgangsarzt

Dr. med. Alessandra Milandri
Fachärztin für Gefäßchirurgie

Medizinische Vorträge über ambulante OP-Verfahren mit

MVZ
Moers

Medizinisches
Versorgungszentrum
Bethanien Moers gGmbH

Florian Milandri
Ärztlicher Leiter des MVZ, 
Facharzt für Anästhesie, 
Spezielle Intensivmedizin und 
Notfallmedizin 

Dr. med. Petra Hinsenkamp
Fachärztin für Allgemeinchirurgie, 
Proktologie, Viszeralchirurgie und 
spezielle Viszeralchirurgie

Homberger Straße 92
47441 Moers
Tel.: (02841) 88 624-0
Email: info @bethanien-mvz.de
Web: www.bethanien-mvz.de

Anzeige_A5_hoch.indd   1 12.04.16   14:05



MoSaiK

tennis: Kommen die Stars?
im Mai und im Juni ist Moers wieder einer der sie-
ben Spielorte der Damen-Tennis-Bundesliga. Am 
13. Mai (13 Uhr), 29. Mai (11 Uhr) und 5. Juni (11 Uhr) 
spielt der TC DD Daumann 08 Moers an der Filder-
straße um den Verbleib in der höchsten deutschen 
Spielklasse. „Wir sind da ja sowas wie der Dino“, 
erklärt Manager Stefan Hofmann, für den 2016 er-
neut der Klassenerhalt das Ziel ist. Zwar habe sich 
die Mannschaft (hier die letztjährige Nr. 1 Patricia 
Mayr-Achleitner) durchaus verstärkt. „Aber wir 
können insgesamt nicht mit den Budgets der anderen Vereine mithalten. Bei Stuttgart zum Beispiel 
stehen Porsche und Mercedes dahinter.“ Die Konkurrenz aus Regensburg leistet sich sogar die Australian-
Open-Siegerin Angelique Kerber (die auch einige Jahre für Moers gespielt hat). Und bei Karlsruhe steht 
immerhin Sabine Lisicki auf dem Mannschaftsbogen. Ob die beiden in Moers wirklich antreten, entscheidet 
sich unter anderem bei den French Open – nur im Falle eines Ausscheidens dürfen die Fans darauf hoffen, 
diese Spielerinnen in Moers aus der Nähe zu erleben. „Bei uns gibt’s aber auf jeden Fall Weltklassetennis 
zum Anfassen“, lockt Stefan Hofmann. Der Eintritt kostet acht Euro. Weitere Infos: www.moers08.de.

Rechtsanwalt 
Rafael Hofmann
Bürgermeister a.D.

Fachanwalt für Familienrecht 
· u.a. Scheidung · Unterhalt · Zugewinn

Fachanwalt für Sozialrecht 
· u.a. Rente · Pflegevers. · Schwerbehinderung

Haagstr. 5
47441 Moers
E-Mail: rafael.hofmann@fachanwalt-hofmann.de
www.fachanwalt-hofmann.de

In Bürogemeinschaft mit 
Rechtsanwälten Bäumken und Brückner

Tel.: 02841 - 16888
Fax: 02841 -170131

ohne Moos nix los!
Moneten, Moos, Zaster, Knete, Mäuse, Schotter, Kohle – am 
Internationalen Museumstag am Sonntag, 22. Mai, dreht 
sich im Grafschafter Museum alles ums Thema Geld. Besu-
cher können beispielsweise alte Münzen mitbringen und 
schätzen lassen – vielleicht verbirgt sich etwas Wertvolles 
darunter? Der Gold- und Platinschmied Dirk Hülsemann 
weiht die Besucher in 
die Geheimnisse des 
Münzprägens und der 
Münzstockherstellung 
ein. Wer möchte, darf 
selbst Hand an Hammer 
und Prägeeisen legen. 
Neben der Geschichte 
des Geldes erfahren die Besucher auch Wissenswertes über 
den aktuellen Haushalt der Stadt Moers: Wieviel Geld gibt 
die Stadt aktuell beispielsweise für Straßenbau, Feuerwehr, 
Jugendzentren und Kultur aus? Wofür wurde vor 400 Jahren 
Geld ausgegeben? Woher kamen und kommen die Einnah-
men? Auch in der benachbarten Spiel- und Lernstadt im 
Grafschafter Musenhof rollt der Rubel: Kleine Münzpräger 
können ihre eigene Münze gießen und dazu eine Geldkatze 
nähen. Das Grafschafter Museum und der Grafschafter Mu-
senhof sind von 11 bis 18 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.
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MoSaiK

Restaurant · Stübchen · Op de deel 
Biergarten · Catering

Unsere Öffnungszeiten:
Mi. – Sa. ab 17.00 Uhr
Sonn- und feiertags  
von 11.30 Uhr – 14.30 Uhr  
und ab 17.00 Uhr

Montag & Dienstag Ruhetag!
Ab 18 Personen nach 
Vereinbarung geöffnet!

Krefelder Straße 244  
47447 Moers
Telefon  02845 / 28 7 28
info@feltgenhof.de
www.feltgenhof.de

Wir freuen uns auf Sie. 

Save the Date  
am 15. Mai 2016  
Beginn 18.00 Uhr

Genießen auf höchstem 
Niveau in 5 Gängen mit 
besten Weinen von Vinea! 
Rainer Kahlen kommentiert  
Ihnen die erlesene Weinauswahl.
Menüpreis mit begleitenden 
Weinen 99,00 €

Zum Muttertag  
am 08. Mai 2016  
Beginn 18.00 Uhr
Einlass 17.30 Uhr

Lesung & Frühlingsmenü 

„Der Vogel scheint mir hat 
Humor“ - Hommage an Wilhelm 
Busch mit dem Schauspieler 
Georg Adler.
Frühlingshaftes 3-Gänge-
Menü inkl. Lesung für 35,00 €

Um Reservierung wird gebeten. Plätze sind limitiert!

Saisongärten:  
Zwei parzellen sind noch frei
Zwei Parzellen der sogenannten Saisongärten sind noch 
zu vergeben. Die 32 Quadratmeter großen Flächen mitten 
in der Stadt können Hobbygärtner eine Gartensaison lang 
selbst pflegen und beernten. Jeder kann mitmachen, auch 
ohne gärtnerische Vorerfahrung. Die Kleingärtner bereiten 
die Parzellen vor, säen und pflanzen. Gartengeräte und 
Wasser werden zur Verfügung gestellt, und es gibt regel-
mäßige Beratung. Der Pächter darf mitentscheiden, was 
gepflanzt werden soll. Die Saison läuft seit April und endet 
Ende Oktober. Das Projekt „Urbanes Gärtnern“ geht damit 
in die zweite Saison. Der Fachdienst Grünflächen der Stadt und der Stadtverband Moers der Kleingärtner e.V. 
hatten es im letzten Jahr ins Leben gerufen. Die Teilnehmer der vorigen Saison waren begeistert: Die meisten 
machen in diesem Jahr wieder mit. 2015 ist das Projekt mit fünf Parzellen gestartet. Eine Parzelle kostet im 
Jahr 128 Euro. Nach der Saison kann man sich wieder bewerben oder sich ohne weitere Verpflichtungen und 
Kosten davon trennen. Weitere Infos unter  201-215 (Fachdienst Grünflächen, Verena Scholten) oder über 
stadtverband-moers@t-online.de.
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MoSaiK

Gefunden auf www.setpoint-medien.de

SET POINT Medien GmbH . Druckprodukte vom Niederrhein
Moerser Straße 70 . 47475 Kamp-Lintfort . Tel. 02842 92738-0
info@setpoint-medien.de . www.setpoint-medien.de

EINFACH GUT GEDRUCKT.

NEU!
XXXL Banner 

und Poster
OUTDOOR-BANNER
MEGAPOSTER
ROLL UP 
UND MEHR ...

am Meer?
Junge autoren vom Niederrhein im Alter zwischen 16 
und 45 Jahren sind eingeladen, am Nachwuchswettbe-
werb „Moerser Literaturpreis“ teilzunehmen. Der Preis 
wird bereits zum 19. Mal verliehen, den Preisträgern 
winken Preisgelder von insgesamt 4.350 Euro. Zum 
diesjährigen Thema „Am Meer“ sind unveröffentlichte 
Prosa-Texte in deutscher Sprache gefragt, wobei es 
sich auch um Auszüge aus größeren Werken handeln 
kann. Die Manuskripte sollten fünf DIN-A4-Seiten nicht 
überschreiten, maschinengeschrieben sein und in sie-
benfacher Ausfertigung mit einem Codewort verse-
hen eingereicht werden. Außerdem sollen die Autoren 
ein Extra-Blatt mit Namen, Geburtsjahr, Anschrift und 
Telefonnummer beilegen. Die Beiträge gehen an die 
Moerser Gesellschaft, c/o Bibliothek, Wilhelm-Schro-
eder-Straße 10, 47441 Moers. Einsendeschluss ist der 10. 
Juli. Weitere Informationen gibt es in einem Info-Flyer, 
der in allen Geschäftsstellen der Volksbank Niederrhein 
ausliegt, oder unter www.moersergesellschaft.de. 
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Stadtkirche wird feierlich eröffnet
Nach mehr als fünfjähriger Bauzeit öffnet die Evangelische Stadt-
kirche in diesem Monat ihre Pforten. Zwei Wochen lang wird die Er-
öffnung mit unterschiedlichen Veranstaltungen gefeiert. Los geht 
es am Mittwoch, 4. Mai, ab 18 Uhr mit einem Einlesen mit Texten 
aus der Bibel. Am 7. Mai tritt das neugegründete Orchester an der 
Stadtkirche mit Haydns Oratorium „Die Schöpfung“ auf. In den da-
rauffolgenden Tagen gibt es unter anderem etliche Gottesdiens-
te, Lesungen des Schlosstheaters, Offene Singstunden, Konzerte 
des Posaunenchores und Angebote zu Stadtkirchengesprächen 
und Meditation. Auch das Moers-Festival verlegt drei kostenlo-

se Konzerte in die Stadtkirche, am 
14., 15. und 16. Mai, jeweils um 
13.30 Uhr. Die Stadtkirche musste im März 2011 geschlossen 
werden, weil sie unter ihren tragenden Mauern abzusacken drohte. Fünf Jahre lange wurde sie 
saniert, restauriert und statisch gefestigt. Der Dachstuhl wurde instand gesetzt und der Innen-
raum komplett renoviert. Beleuchtung, Elektrik und Veranstaltungstechnik sind nun auf dem 
neuesten Stand. Während der Bauarbeiten waren vor vier Jahren unterhalb der Bodenplatten 
jahrhundertealte Grabstätten und Gewölbe entdeckt worden, in denen Knochenteile, Schä-
del und Sargbeschläge lagen. Die Stadtkirche wird in diesem Jahr 568 Jahre alt. Alle Termine 
und weitere Infos unter www.stadtkirche-moers.de. 

Malen ab 35
Dass Comics malen längst nicht nur was für Kinder ist, 
möchte die Moerser Illustratorin Jen Satora unterstützen. 
Sie lädt zu einem Schnuppernachmittag speziell für Ältere 
ab 35 Jahren ein – und freut sich besonders, wenn auch Se-
nioren teilnehmen. Wer selbst einmal 
das Comiczeichnen ausprobieren 
möchte, kommt am Dienstag, 31. 
Mai, zwischen 15 und 17 Uhr in 
die Awo-Begegnungsstätte 
Repelen, Talstraße 12. 
Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Jen Satora 
wird gemeinsam mit den 
Teilnehmern Comicfigu-
ren zeichnen, die aus einfachen 
Grundformen aufgebaut sind. Da-
nach kann jeder seine Figur nach Be-
lieben ausschmücken und kolorieren. 
Der Kurs kostet 12,50 Euro pro Person, die Materialien wer-
den gestellt. Anmeldung und weitere Informationen bei 
Jen Satora,  0151-57561559. 
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Mo. - Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr
So.: 10.00 - 12.00 Uhr

 Gartencenter.Schloesser
 gartencenter-schloesser.de

SOMMERBLÜTENTRÄUME

1. Mai - Tag der Arbeit
 10.00 - 12.00 Uhr

5. Mai - Christi Himmelfahrt
 10.00 - 12.00 Uhr

15. Mai - Pfi ngstsonntag
 10.00 - 12.00 Uhr

16. Mai - Pfi ngstmontag
 geschlossen

26. Mai - Fronleichnam
 10.00 - 12.00 Uhr Römerstr. 19 · 47447 Moers-Schwafheim · Tel.: 02841 9323-0

Jetzt finden Sie Ihren Blütentraum in unserer 

Beet- und Balkonpflanzenausstellung ...

... und natürlich die passenden Blumentöpfe in 

vielen Formen und Farben, für innen und außen.

Jetzt online einkaufen:

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

Sonntag,
8. Mai
ist Muttertag
Muttertagsgeschenke
in großer Auswahl!

SOMMERBLÜTENTRÄUMESOMMERBLÜTENTRÄUMESOMMERBLÜTENTRÄUMESOMMERBLÜTENTRÄUMESOMMERBLÜTENTRÄUMESOMMERBLÜTENTRÄUMESOMMERBLÜTENTRÄUME



raSEn 
MähEn

UnKraUt 
jätEn 46 %

5 %7 % 

7 % 
LaUB 
rEChEn  

hECKEn 
SChnEidEn

QUELLE: GardEna

Was nervt im Garten?
Für fast die Hälfte der Leute ist ungebetenes Kraut das größte Ärgernis 
im Garten, seine Vernichtung die unbeliebteste Gartenarbeit. Die belieb-
teste ist dagegen das Anpflanzen von Gemüse und Blumen im eigenen 
Beet: Erde umgraben, Saat ausstreuen, Zwiebeln einsetzen. Rätselhaft 
ist unserer Redaktion allerdings eine Gruppe, die immerhin drei Prozent 
der Befragten ausmacht: Für diesen Teil der Menschheit ist Unkrautjäten 
nicht nur eine erfreuliche Arbeit, sondern sogar ihre liebste! Wohl dem, 
der so jemanden zum Partner hat ...
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SpECiaL

Der Rasen muss  
sich wohlfühlen! 

GartEn  Die Expertin Theresa Topoll erklärt im Interview, wie viel man tatsäch-
lich vom Rasen abschneiden sollte und wann der beste Zeitpunkt ist, ihn zu 
düngen. Von Andrea Külkens

Frau Topoll, ist es beim Rasenmähen eigent-
lich wie beim Haareschneiden: Je kürzer ich 
schneide, desto länger habe ich Ruhe?
Das wäre schön, aber so ist es leider nicht. Man 
sollte den Rasen nie kürzer schneiden als vier 
Zentimeter. Wenn man ihn zu kurz schneidet, 
verletzt man den Vegetationspunkt der Gräser 
und sie sterben möglicherweise ab. Dann habe 
ich Lücken in der Fläche, wo sich Unkräuter einsä-
en können. Häufig schneiden ist gut, aber eben 
nicht zu kurz. 

Vier Zentimeter sollten also stehenbleiben.
Ja, ungefähr, aber zum Winter hin lässt man den 
Rasen immer etwas länger. Jetzt im Frühjahr und 
Sommer sollte man den Rasenmäher aber mög-
lichst auf vier Zentimeter stellen.

Wie oft sollte man den Rasen mähen?
Das bemisst sich daran, wie hoch der Rasen ge-
wachsen ist. Grundsätzlich sollte der erste Schnitt 
im Jahr erfolgen, wenn der Rasen zehn Zentime-
ter lang ist, also etwa handbreit hoch. Danach 

Von wegen Kinderspiel: rasenpflege ist total anspruchsvoll! Fo
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SpECiaL

kann man warten, bis er wieder auf sechs bis acht 
Zentimeter gewachsen ist, und dann schneidet 
man wieder auf vier Zentimeter runter. In der Re-
gel kann man sagen: Einmal in der Woche sollte 
man den Rasen schneiden. Je mehr man schnei-
det, desto dichter wird der Rasen. Es kommt im-
mer auf die Witterung an: Wenn es feucht und 
warm ist, wächst der Rasen natürlich besser, als 
wenn es trocken und heiß ist. Dann muss man 
auch nur alle zwei Wochen mähen. Die Rasen-
schnittzeit geht bis September. Wenn es sehr 
warm ist, vielleicht auch mal in den Oktober rein, 
aber danach ist das Rasenmähen erledigt.

Kann man die abgeschnittenen Grashalme 
auf dem Rasen liegen lassen?
Die meisten Mäher sind mittlerweile so gut, dass 
sie fast das ganze Schnittgut aufnehmen. Wenn 
dann mal einzelne Halme liegenbleiben, ist das 
überhaupt kein Problem für den Rasen. Es gibt ja 
auch das sogenannte Mulchmähen: Dabei wird 
das Schnittgut gar nicht aufgenommen, sondern 
bleibt komplett auf der Rasenfläche liegen. Das 
ist gut, weil das abgeschnittene Material zersetzt 
wird und dem Rasen wieder als Dünger zur Ver-
fügung steht.

aber erstickt es den Rasen nicht?
Da muss man aufpassen: Wenn ich es liegenlas-
sen möchte, muss ich öfter mähen, so dass ich 
immer nur maximal einen Zentimeter abschnei-
de. Das kann ich dann problemlos liegenlassen. 
Wenn ich dagegen vier Zentimeter lange Halme 
abschneide, würde diese Schicht auf dem Rasen 
schnell zu dick werden und den Rasen ersticken. 

Gehört das Schnittgut generell in die Bioton-
ne oder auf den Kompost?
Beides geht. Wenn man es auf den Kompost wirft, 
dann möglichst nicht alles auf einmal. Sonst hat 
man schnell eine Sperrschicht im Kompost und 
der Grünschnitt fängt an zu modern. Dann wird 
er nicht richtig zersetzt, sondern fault und riecht 
unangenehm. Wenn man zu viel hat, sollte man 
ihn also besser in die Biotonne geben. Bevor man 
den Rasenschnitt in den Kompost füllt, kann man 
ihn am besten erst mal neben dem Kompost 
trocknen lassen und ihn mit anderen Sachen mi-
schen, mit Küchenabfällen oder gröberem Mate-
rial, so dass er aufgelockert wird. 

Gibt es eine ideale Tageszeit zum Rasenmähen?
Eigentlich nicht. Der Rasen sollte vielleicht nicht 
unbedingt in der größten Mittagshitze geschnit-
ten werden, aber fürs Mähen gibt es keinen fes-
ten Zeitpunkt. Fürs Wässern schon eher. 

Wann ist da der beste Zeitpunkt?
Entweder frühmorgens oder am späten Abend, 
wenn die Sonne nicht so intensiv scheint. Erstens 
kann es sonst zu Verbrennungen am Rasen kom-
men. Aber was noch wichtiger ist: Man hat eine 
unheimlich hohe Verdunstung von Wasser. Man 
gießt Wasser aus und gleichzeitig verdunstet ein 
ganz großer Teil. Außerdem nehmen die Pflan-
zen morgens und abends das Wasser am besten 
auf und pumpen sich damit voll. 

Warum ist es keine gute idee, nassen Rasen 
zu mähen?
Für den Rasen ist das gar nicht so dramatisch, 
aber das Schnittgut wird einfach schnell klumpig, 
bleibt an den Rasenmäher-Messern hängen oder 
setzt den Auffangkorb schnell zu. Das ist vom Ar-
beitsablauf her undankbar. 

Wie entferne ich am besten das Unkraut, das 
zwischen dem Gras wächst? Brauche ich da-
für wirklich eines dieser Hilfsmittel aus dem 
Baumarkt?
Meinen Sie so etwas wie Unkrautstecher? Es gibt 

Gartenexpertin 
theresa topoll hat 
MM-redakteurin andrea 
Külkens auf ihren hof 
nach Krefeld eingeladen. 
topoll bietet regelmäßig 
im Moerser Gartencenter 
„Schlößer“ Seminare 
zu Gartenpflege und 
-gestaltung an. 
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ja Leute, die solche Lanzen in den Boden tre-
ten, um zum Beispiel Löwenzahn auszustechen. 
Häufig sieht der Rasen hinterher aus wie eine 
Kraterlandschaft. Da kommt dann nicht nur der 
Löwenzahn raus, sondern auch Erde mit hoch. 
Unkraut im Rasen kriegt man besser in den Griff 
durch eine gute Rasenpflege: ausreichende Dün-
gung, eine gute Bewässerung, regelmäßigen 
Schnitt. Das Ausstechen muss man sicherlich 
auch machen. Aber ich finde, das ganze Equip-
ment macht’s auch nicht besser. Ich nehme dafür 
einfach ein scharfes Messer und gehe in die Knie. 

Und dann bin ich befreit vom Unkraut?
Naja, wenn ich hinterher so viele Kahlstellen im 
Rasen habe, muss ich auf jeden Fall nachsäen und 
düngen, damit die Lücken wieder zuwachsen. 
Wenn ich offenen Boden im Rasen habe, kommt 
der nächste Löwenzahn angeflogen und findet 
das prima, dass er dort so schön keimen kann. 

Was kann denn noch ein Grund dafür sein, 
dass der Rasen übersät ist mit Unkraut?
Man muss schon bei der Rasenanlage darauf 
achten, dass die Flächen entsprechend vorbe-
reitet sind und dort keine Unkräuter wachsen. 
Eigentlich wächst Unkraut immer dort, wo Rasen 
sich nicht wohlfühlt. Wenn ich einen Rasen hun-
gern lasse, weil ich ihn nur einmal im Jahr dünge, 
wenn ich ihn zu kurz gemäht oder zu wenig ge-
wässert habe, hat der Rasen Stress. Gräser fallen 
aus, man hat Kahlstellen, und dort kommt das 
Unkraut. Viele denken ja: Klee oder Moos drän-
gen meinen Rasen zurück. Aber es ist eher so, 
dass der Rasen verschwindet, weil es ihm nicht 
gut geht. Und erst wenn der Rasen weg ist, den-
ken die anderen Pflanzen: Oh prima, da kann ich 
wachsen. Oft hat es auch nicht nur eine Ursache, 
wenn zum Beispiel Moos wächst, sondern meh-
rere. Schatten zum Beispiel: Gräser sind Sonnen-
pflanzen, sie fühlen sich im Schatten nicht wohl. 
Moos hingegen schon. Genauso kann aber auch 
eine Ursache sein, dass ich dauerhaft zu tief ge-
mäht habe. Oder einen nassen Boden habe. Oder 
einen zu niedrigen pH-Wert. Oft ist es eine Kom-
bination aus vielem. 

also muss ich dafür sorgen, dass sich mein 
Rasen wohlfühlt. 
Genau. In dem Zusammenhang sollte man mal 
den pH-Wert des Bodens prüfen. Optimal ist für 
Rasen ein pH-Wert von 5 bis 6,5. Bei dem Wert 
fühlen sich die meisten Rasengräser wohl. Wenn 
der Wert zu niedrig ist, hat Moos eine große 
Chance. Und Klee ist ein typischer Anzeiger dafür, 
dass der pH-Wert im Boden zu hoch ist. 

Wie messe ich den pH-Wert?
Man kann in den allermeisten Gartencentern 
Bodenproben abgeben. Oder man kauft sich im 
Baumarkt oder im Gartencenter Teststreifen, mit 
denen man selbst messen kann. Wenn man eine 
Bodenprobe abgibt, ist es immer wichtig, nicht 
nur Boden von einer Stelle zu nehmen, sondern 
den Boden von fünf, sechs Stellen quer über die 
Rasenfläche verteilt. Den Boden mischt man 
dann und gibt ihn ab, um ihn messen zu lassen. 

Gibt es generell einen Pflegeunterschied bei 
Rollrasen im Vergleich zum gesäten Rasen?
Nein, das ist ein Trugschluss: Ein Rollrasen ist ledig-

Gartenexpertin  
theresa topoll
Theresa Topoll hat ihr Hobby zum Beruf 
gemacht: Sie ist gelernte Gärtnerin und hat 
anschließend Gartenarchitektur an der FH 
Wiesbaden studiert. Sie hat einige Jahre eine 
Grünpflegeabteilung geleitet, bevor sie sich 
mit ihrer Firma „BlickPunktGarten“ selbst-
ständig gemacht hat. In Workshops, Semi-
naren und Beratungen informiert sie über 
Gartengestaltung, -planung und -pflege. 
Theresa Topoll lebt und arbeitet auf einem 
ehemaligen Bauernhof in Krefeld.  
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lich ein Rasen, der einen Entwicklungsvorsprung 
hat. Er ist beim Landwirt oder Rasenproduzenten 
ausgesät worden, ein paar Monate gemäht und 
gedüngt worden, und kommt dann zum Kun-
den. Ich muss einen Rollrasen genauso intensiv 
pflegen wie einen gesäten Rasen. Wenn ich ei-
nen Rollrasen verlege, habe ich natürlich immer 
einen Aha-Effekt: Ich verlasse morgens das Haus, 
es sieht aus wie auf einer Baustelle, ich komme 
abends zurück und der Garten ist perfekt. Aber 
die Bodenvorbereitung ist bei einem Rollrasen 
genauso entscheidend wie beim gesäten Rasen. 
Auch da muss ich vorher unkrautfreie Flächen 
haben und gut aufgelockerten Boden. Man kann 
nicht sagen: Ich habe eine Unkrautwüste, da lege 
ich jetzt Rollrasen drauf und damit verschwindet 
sie. Hinterher setzen sich die Unkräuter durch, ich 
hab Unebenheiten in der Fläche und das kann 
der Rollrasen auch nicht ausgleichen.

Sollte man den Rasen lieber viel wässern 
oder wenig?
Ganz schlecht ist die sogenannte Staunässe, die 
wir oft im Frühjahr haben: Man geht über die 
Rasenfläche und das Wasser quetscht rechts und 
links raus. Dann steht einfach zu viel Wasser auf 
der Fläche. Meist liegt das an den Sperrschich-

ten im Boden, wo das Wasser nicht nach unten 
ablaufen kann. Da kann man mit sogenannten 
Drainage-Löchern helfen, durch die das Wasser 
ablaufen kann, oder durch eine Tiefenlockerung. 

Und bei zu wenig Wasser?
Wenn der Rasen zu wenig Wasser hat, ist er 
auch gestresst. Aber Rasen erholt sich meist re-
lativ schnell wieder. Man sieht das schon mal in 
Parkanlagen: Wenn da nicht gewässert wird, ist 
der Rasen innerhalb von drei Wochen komplett 

Wenn sich der 
rasen wohlfühlt, 
dann tun es die 
Menschen auch!
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braun und man denkt: das war’s. Dann fällt ein 
Tag Regen, und zack, ist der Rasen wieder grün. 
Er erholt sich zwar schnell, aber auch Trockenheit 
ist Stress. Und Stress bedeutet immer: Die Pflan-
zen wachsen nicht so gut. Eine gleichmäßige 
Wasserversorgung im Sommer ist schon wichtig. 
Man sollte lieber einmal viel wässern, so dass das 
Wasser auch tief in den Boden sickern kann, und 
dann mal wieder vier Tage gar nicht. Viele stel-
len ihre Rasensprenger jeden Tag zehn Minuten 
lang an. Das führt aber dazu, dass das Wasser nur 
die oberen fünf Zentimeter des Bodens erreicht 
und man keine Tiefenfeuchtigkeit hinbekommt. 
Der Rasen bekommt dadurch das Wasser an den 
oberen Zentimetern – warum sollte er jetzt tie-
fer wurzeln? Er wird ja oben schön versorgt. Das 
heißt, wenn es dann im Sommer plötzlich rich-
tig heiß wird, kommt man mit dem Wässern gar 
nicht mehr hinterher, weil der Rasen kein inten-
sives Wurzelwerk entwickelt hat. Also den Rasen 
ruhig mal nach Wasser suchen lassen, einmal 
anderthalb Stunden wässern und dann vier Tage 
gar nicht. 

Sollte man zuerst düngen, dann vertikutie-
ren – oder umgekehrt?
Vertikutieren ist eine typische Arbeit fürs Früh-
jahr. Aber bevor man vertikutiert, sollte man den 
ersten oder zweiten Rasenschnitt abwarten. Ver-
tikutieren kann man bis etwa Ende Mai. Wenn es 
zu spät wird, wird’s auch schnell wieder zu warm. 
Dann keimt das Saatgut, das man nach dem Ver-
tikutieren aufbringt, nicht mehr so gut. Wenn 
man es bis Ende Mai nicht geschafft hat, wartet 
man lieber bis September. Man vertikutiert am 
besten kreuzweise, damit man möglichst viel 
aus dem Rasen herausholt. Je nachdem, wie 
vermoost der Rasen ist, hat man sehr viele Kahl-
stellen. Man sollte anschließend auf jeden Fall 
die komplette Rasenfläche mit Sand bestreuen, 
ruhig einen Zentimeter dick, so dass man den 
Sand noch sieht. Er rieselt dann in die Schnitte, 
die durch das Vertikutieren entstanden sind, und 
dadurch wird der Boden aufgelockert. 

Nach dem Vertikutieren erinnert der Rasen ja 
meist an einen toten acker ...

rasenschneiden: 
am besten nicht 

kürzer als vier 
Zentimeter. 
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STOFFWECHSEL-
PROGRAMM
Wie Sie ca. 8 – 12 % Körpergewicht/Fett 
in 21 Tagen verlieren können

Unsere Vorteile

Gesund abnehmen in 21 Tagen!

Sind Sie auch unzufrieden mit ihrem Gewicht und 
schaffen es nicht abzunehmen? Sie haben keine 
Lust mehr auf den Jojo-Effekt nach einer Diät? 

Das 4E Stoffwechselprogramm ist ein revolutio-
näres Konzept, um schnell Gewicht zu reduzieren 
und dieses auch zu stabilisieren. Die Abnehmphase
des Stoffwechselprogramms dauert 21 Tage. Sie 
helfen ihrem Körper den Stoffwechsel aus eigener
Kraft anzukurbeln, die Fette zu verbrennen und 
die daraus entstehende Energie zu nutzen.

 homöopathische Unterstützung
 ärztliche Betreuung auf Wunsch
 schnelle Erfolge durch Depotfettverlust
 bestmögliche Stoffwechselaktivierung
 kaum Hungergefühl
 gute Versorgung des Körpers durch Zufuhr  
 hochwertiger Mineral- und Vitalstoffe          
 mehr Vitalität und Lebensfreude
 strafferes Hautbild und reduzierte Cellulite                                                                                                 
 gesteigerter Muskelaufbau 

BRITTA MEHLFELDT staatl. gepr. Oekotrophologin
Raum: Niederrhein / Duisburg
Pers. Beratung Tel. 02841 / 885530 · 0172 / 2131039

DAS ORIGINAL kostenfreie Vorträge jeden letzten Do.
im Monat im Karriereclub · Pfefferstr. 3 · 47441 Moers 

ENTSÄUERN ENTGIFTEN 

ENTFETTEN ENTSCHLACKEN

GESUND & ERFOLGREICH 
ZUM WUNSCHGEWICHT
Das Abnehmprogramm mit Herz

SpECiaL

Das stimmt. Was viele nicht bedenken: Man muss 
unbedingt nachsäen. Damit in den Kahlstellen 
nicht das Unkraut keimt, sondern der Rasen mög-
lichst schnell wieder dicht wird. Für die Nachsaat 
nimmt man ein sogenanntes Regenerationssaat-
gut. Das sind Rasengräser, die schneller keimen 
als andere. Mit der Düngung ist es dann eine 
Glaubensfrage: Manche sagen, ich säe an und 
dünge gleichzeitig mit. Andere sagen, ich säe, 
warte drei, vier Wochen, bis der Rasen gekeimt 
ist, und dünge dann noch mal die komplette Ra-
senfläche. Da gibt es keine Faustregel. Die grund-
sätzliche Reihenfolge ist: erster, zweiter Rasen-
schnitt, vertikutieren, besanden, säen, und dann 
gegebenenfalls noch düngen. 

Wie oft im Jahr kann ich das Prozedere wie-
derholen?
Wenn ich vertikutiert und viel Rasen neu nach-
gesät habe, kommen ja erst mal zarte Gräser, die 
noch nicht so fest im Boden verwurzelt sind. 
Wenn ich dann nach acht Wochen schon wie-
der vertikutiere, reiße ich einen Großteil dieser 
frischen Gräser raus. Deshalb sollte man maxi-
mal zwei Mal im Jahr vertikutieren: einmal im 
Frühjahr und einmal im Herbst. Ich muss mir im-
mer klarmachen: Ich kann einen total verunkrau-
teten und vermoosten Rasen nicht innerhalb 
einer Vegetationsperiode mit einem Mal Verti-
kutieren zu einem englischen Rasen ummodeln. 
Man muss schon etwas Geduld haben und das 
schrittweise machen.

Wie oft sollte man den Rasen düngen?
Mindestens vier Mal im Jahr. Man fängt im Früh-
jahr nach dem ersten Schnitt an. Dann macht 
man die zweite Düngung im Juni, die nächste 
im Juli und eine vor dem Winter, mit einer so-
genannten Herbstdüngung mit einem höheren 
Kaliumanteil im Dünger. Dadurch härten die 
Zellen aus und der Rasen geht gesünder durch 
den Winter. Ich empfehle immer einen Langzeit-
dünger. Dabei werden die Nährstoffe über einen 
längeren Zeitraum freigesetzt. Wenn man einen 
Nährstoffdünger nimmt, der sofort wirkt, ist 
zwar der Effekt gut, aber der Dünger wird relativ 
schnell ausgewaschen. Wenn ich das erste Mal 
im Frühjahr dünge, möchte ich ja auch, dass die 
Nährstoffe möglichst bis zur nächsten Düngung 
im Juni fließen. 
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Der Feind  
aus der Tonne  

KEiME  Wenn die Temperaturen steigen, haben viele Haushalte so ihre  
Probleme mit der Biotonne. Ein paar Vorsichtsmaßnahmen können helfen.  
Von Alessandra Abate

Wie gefährlich sind Biotonnen wirklich?
Immer wieder warnen Experten in den Medien 
vor Keimen, die beim Öffnen der Biotonne auf-
fliegen und in die Atemwege gelangen können –  
mit zum Teil tödlichen Folgen. Immerhin 5000 
Menschen infizieren sich jährlich in Deutschland 
mit dem Pilz Aspergillus fumigatus. Etwa jeder 
zweite Betroffene stirbt an der Infektion. Aber: In 
diesen Fällen besitzen die Betroffenen ein stark 
geschwächtes Immunsystem. Es handelt sich 
zum Beispiel um Leukämiekranke, AIDS-Patienten, 
Allergiker, Empfänger von Organspenden oder 
Asthmatiker. Diese Gruppen sollten allerdings 
insgesamt vorsichtig sein mit Abfällen – denn 

auch im Restmüll verbergen sich Massen an Kei-
men. Auch Babys und Kleinkinder haben deshalb 
im Öffnungsbereich von Mülltonnen überhaupt 
nichts zu suchen. Für gesunde Erwachsene, glau-
ben Experten heute, bestehe keine nennenswer-
te Gefahr beim Öffnen der Biotonne. Trotzdem 
sei es auch für sie vernünftiger, den Kopf beim 
Öffnen wegzudrehen als ihn tief hineinzustecken.

Woher kommen die Keime?
Durch nasse Küchenabfälle bildet sich in der 
Tonne ein schwüles Klima. Das wiederum ist für 
Schimmelpilze, Bakterien und Maden ein idealer 
Lebensraum. Mikroorganismen mögen Wärme 

13.000 haushalte in Moers nutzen eine Biotonne. 

SpECiaL
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Manche Kommu-
nen wie etwa der 
Landkreis Lörrach 
setzen inzwischen 
auf Biofilterdeckel. 
diese lüften die tonne 
und neutralisieren 
aufsteigende Fäul-
nisgase mit hilfe von 
Enzymen. allerdings 
müssen die Filter 
gewässert und alle  
zwei jahre ausge-
tauscht werden.

SpECiaL

und Feuchtigkeit und vermehren sich dadurch 
leichter. Beim Öffnen der Tonne tritt, leicht sicht-
bar, eine regelrechte „Sporenwolke“ aus. So eine 
Wolke enthält bis zu fünf Millionen Schimmelpil-
ze pro Kubikmeter Luft. Zum Vergleich: Arbeits-
medizinisch toleriert werden 50 bis 100 Keime 
pro Kubikmeter.

Was kann ich dagegen machen?
Am besten wickelt man feuchte Küchenabfälle 
immer in Zeitungspapier ein. Fliegenmaden ver-
meidet man durch eine gut geschlossene Tonne, 
die man aber, wenn sie geleert ist, wieder gut 
durchlüften sollte. Manche klemmen dazu ein 
Holzstück unter den Deckel. Außerdem sind im 
Sommer auch Gesteinsmehl oder gelöschter Kalk 
nützliche Helfer gegen die ungeliebten Bewoh-
ner. Damit der Müll im Winter nicht am Boden 
festfriert, kann man eine Schicht Zeitungspapier 
auf dem Boden auslegen. 

Gibt’s biologische abfälle, die trotzdem 
nicht in die Biotonne dürfen?
Ja, zum Beispiel rohes Fleisch, Kadaver oder Fä-
kalien, auch keine kranken Pflanzen, keine Steine, 
keine Erde, keine Asche und kein Tierstreu. Auch 
Leder und Textilien sind tabu. Während man Zei-
tungspapier zum Einwickeln nehmen darf, sollte 
man keinesfalls ganze Zeitungen und schon gar 
keine Hochglanzpapiere wie Zeitschriften oder 
Kataloge in die Biotonne werfen. 

Wie lange dürfen biologische abfälle in der 
Küche bleiben?
Im Sommer am besten gar nicht! Zwar ist eine 
leichte Erhöhung der Pilzkonzentration in der Kü-
chenluft nicht ungewöhnlich. Sie sollte aber ein 
gewisses Maß nicht übersteigen. Bereits dann, 
wenn man eine kleine Biotonne in der Küche 
führt, kann es zu ungesunden Schimmelpilzkon-
zentrationen kommen. Die Sporen können Infek-
tionen oder allergische Erkrankungen auslösen. 
Außerdem können sie sich in der Wohnung ver-
teilen und zum Beispiel Blumenerde besiedeln. 
Die klare Ansage aller Experten lautet: Entweder 
man bringt den Biomüll sofort zur Tonne oder 
wenigstens im Sommer täglich. 

Wo ist der beste Platz für meine Biotonne?
Da im Sommer der Müll schneller fault, ist eine 

schattige, kühle Stelle ideal. Im Winter sollte man 
dagegen darauf achten, die Tonne an einem 
frostsicheren Platz zu positionieren, damit der 
Müll nicht festfriert.

Wie reinigt man die Biotonne richtig?
Enni bietet jährlich im Herbst eine kostenlose 
Biotonnenreinigung an. Wer selbst aktiv werden 
möchte, kann den Rand seiner Biotonne regel-
mäßig mit Essigwasser abspülen. Außerdem 
kann man die Tonne ab und zu auch mit Wasser 
reinigen, welches anschließend in den Kanalan-
schluss entleert werden darf.
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aber bitte mit Schokolade: roger achteraths serviert Maibock mit ofenspargel und Schokosauce.

AchTeRATh’s ResTAuRAnT 

Geldernsche Straße 352

47506 Neukirchen-Vluyn (Rayen)

 02845 - 29 87 80

www.achteraths-restaurant.de

EinFaCh LECKEr!

Bock auf Maibock?
WonnEMonat  Roger Achterath serviert Rehrücken mit Schokoladen-
Pfeffersauce und Ofenspargel. Von Achim Bertenburg

ta, Gusto, Schlemmer-Atlas und der Große Restau-
rant & Hotel Guide. 

Schon wegen Rogers Mittagskarte fahren viele 
Moerser immer wieder gerne nach Rayen. Kein 
Gericht ist beliebig. Vielmehr gibt es den achtba-
ren Versuch, jeden Mittag zum kleinen Preis das 
Bestmögliche zu bieten. Zum Beispiel: Kabeljaufi-
letstreifen im Tempurateig auf Kichererbsen-Cur-
ry für 13,50 Euro, Bäckchen vom Duroc-Schwein 
auf Wirsingstampf und Zwiebeljus für 12,50 Euro, 
Meeresfrüchte-Risotto mit Scheiben vom Kalbs-
rücken und Rucola für 14,50 Euro, Fischtopf mit 
Aioli und Parmesan oder Frikadellen mit Kartof-
fel-Gurkensalat für jeweils 10 Euro. 

Es hört sich ganz nach Tief-
stapelei an, wenn Roger 
Achterath sagt: „Mir geht es 

darum, aus frischen Zutaten und 
guten Ideen etwas Leckeres zu 
machen.“ Der 49-Jährige ist Chef-
koch im eigenen Restaurant. Es 
heißt „Achterath’s“ und wird in der 
aktuellen Gerolsteiner Restaurant-
Bestenliste 2016 auf Rang 98 in 
Nordrhein-Westfalen geführt. Die 
Reihung wird erstellt auf Grundla-
ge der sieben großen bundeswei-
ten Restaurantführer: Michelin, 
Gault&Millau, Feinschmecker, Var-
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Zutaten & Zubereitung

Zubereitung:
Rehrücken bei niedriger Temperatur in schäumender Butter mit etwas Thymian und 
Knoblauch anbraten; mit der Pfanne fünf bis sieben Minuten bei 180 Grad Umluft im 
Backofen garen. Herausnehmen und zwei bis drei Minuten ruhen lassen. Danach noch-
mals in der heißen Pfanne rundherum braten. Salzen und pfeffern. Rehrücken aufschnei-
den und servieren.

Zubereitung:
Den Backofen auf 180 Grad Umluft vorheizen. Den Spargel nebeneinander auf ein Backblech 
legen, mit der flüssigen Butter übergießen und mit Fleur de Sel und Puderzucker würzen. Mit 
Alufolie bedecken und im Ofen etwa 30 Minuten garen (nach 20 Minuten das erste Mal den 
Spargel kontrollieren, er soll al dente sein). Den Spargel  in einer Pfanne leicht anbraten, so dass 
er etwas Farbe nimmt. Auf einem Teller anrichten.

Rehrücken mit Schokoladen-Pfeffersauce und Ofenspargel 
(für vier Personen)

Rehrücken:
600 Gramm Rehrücken am stück
4 Thymianzweige und Knoblauch 
salz und Pfeffer 

Ofenspargel:
Geschälter spargel
150 Gramm  flüssige Butter
Fleur de sel
Puderzucker zum Bestäuben

2 Zweige Thymian
salz und Pfeffer
1 esslöffel fein geschnittene Petersilie

EinFaCh LECKEr!

auch der Preis für ein Quick-Lunch-Menü ist 
anlässlich des Gebotenen günstig. Für 24,50 Euro 
heißt es hier zum Beispiel als Vorspeise: Spargel-
süppchen mit Lachs oder Bulgursalat mit Schei-
ben vom Rinderrücken. Dem folgt: tagesfrischer 
Fisch mit Tomate oder kleine Rindermedaillons 
mit Jus, dazu Ratatouille und Rosmarinkartof-
feln. Danach: Süße Überraschung sowie Espresso 
oder Kaffee. 

Da von Mai an Rehwildböcke gejagt werden 
dürfen, steht auf der Karte aktuell das Beste vom 
Maibock. Roger Achterath hat uns sein Rezept für 
Rehrücken vom Maibock mit Schokoladen-Pfef-
fersauce und Ofenspargel verraten (diese und 
folgende Seite).
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Zubereitung:
Für die Jus den Backofen auf 180 Grad (Umluft: 160 Grad) vorheizen. Die Rehknochen auf einem 
Blech im Ofen dunkel anrösten. Herausnehmen und auskühlen lassen. Die Gemüse schälen und 
grob würfeln. Olivenöl in einem Topf erhitzen und die Gemüse darin Farbe nehmen lassen. To-
matenmark, Pfeffer, Thymian, Lorbeer und Wachholder dazu geben und bei mittlerer Hitze zehn 
Minuten rösten. Die Preiselbeeren einrühren, mit Balsamico und den Weinen nach und nach 
ablöschen und alles einkochen lassen. Rehknochen dazu geben und mit der Brühe und Wasser 
auffüllen. Unter gelegentlichem Rühren und Abschöpfen vom Fett befreien. Etwa drei Stunden 
köcheln lassen. Die Jus durch ein Passiertuch/Sieb abgießen, nochmals aufkochen und knapp 
die Hälfte einkochen. 15 Minuten vor Fertigstellung mit Cassis und Kuvertüre abschmecken.

schokoladensauce 
500 Gramm klein gehackte 
Rehknochen
2 schalotten, in 0,5 Zentimeter 
große Würfel schneiden
1 Möhre, in 0,5 Zentimeter 
große Würfel schneiden
1 stück Knollensellerie (gleiche 
Menge wie Möhre), in 0,5 Zenti-
meter große Würfel schneiden
2 Knoblauchzehen 

1 Teelöffel Tomatenmark
1 esslöffel grüner und weißer 
Pfeffer grob zerstoßen
1 Lorbeerblatt
2 Zweige Thymian
1 Teelöffel Wacholderbeeren 
grob zerstoßen
2 esslöffel Wilde Preiselbeeren
2 esslöffel Alter Aceto Balsamico
200 Milliliter Rotwein

200 Milliliter roter Portwein
100 Milliliter Madeira
1 Liter Brühe
1 bis 2 esslöffel dunkle  
Kuvertüre (72 bis 80 %)
crème de cassis (Likör aus der 
schwarzen Johannisbeere) zum 
Abschmecken

EinFaCh LECKEr!
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KULtUr

Mut zum star
MoErS-FEStiVaL  Zu Pfingsten bevölkern wieder Künstler aus aller Welt die 
Stadt. Eine richtige „Queen of Jazz“ ist auch dabei: Cassandra Wilson.

Cassandra Wilson singt in Moers. In dem 
ganzen Trubel um das Moers-Festival ist 
diese Sensation fast untergegangen. Aus-

gerechnet in dem Jahr, in dem das Festival fast 
abgeblasen worden wäre, kommt jemand wie 
Cassandra Wilson in die Halle an der Filder Straße. 
Einen echten Weltstar hat Reiner Michalke da an 
Land gezogen. „Queen of Jazz“ hat man die zwei-
fache Grammy-Gewinnerin genannt, vom „Time 
Magazine“ wurde sie einst als „Amerikas beste 
Sängerin“ gerühmt, und wer bei YouTube ihren 
Namen eingibt, darf sich famose Interpretatio-
nen anhören, unter anderem von Billie-Holiday-

Was kostet der Eintritt?
Ein Festivalticket für Montag bis Freitag 
kostet 120 Euro im Vorverkauf, 140 Euro an 
der Abendkasse und ermäßigt 50 Euro. Ein 
Tagesticket jeweils für Freitag und Montag 
kostet 40 Euro im Vorverkauf, 46 Euro an der 
Abendkasse, 20 Euro ermäßigt. Die Tickets 
für die langen Festivaltage Samstag und 
Sonntag kosten 58 beziehungsweise 64 
Euro (ermäßigt: 30 Euro). Tickets gibt es unter  
 0180/60 50 400 oder www.moers-festival.de. 
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Stücken zu deren 100. Geburtstag. Allerdings ist 
diese große alte Dame des Jazz bisweilen auch 
ein schwieriger Gast, dazu aber später mehr.

in Moers tritt Cassandra Wilson am Pfingstsams-
tag (14. Mai) zusammen mit dem Trio „Harriet 
Tubman“ auf, das nach der berühmten US-ame-
rikanischen Fluchthelferin benannt ist, die ent-
laufenen Sklaven half, aus den Südstaaten in die 
Nordstaaten der USA zu fliehen. Das passt gut zu 
Cassandra Wilson, in deren Leben der Widerstand 
gegen Rassismus eine wichtige Rolle spielt – aber 
auch ihre afrikanischen Wurzeln. Dem Magazin 
der Süddeutschen Zeitung erzählte sie voriges 
Jahr: „Ich fühle mich der westafrikanischen Tradi-
tion verbunden. Dort gibt es keine Trennung zwi-
schen Kunst und Leben. Der Künstler ist keine iso-
lierte Figur, sondern gehört zu seinem Publikum 
und seiner Gemeinschaft. Seine Aufgabe besteht 
darin, von den Dingen zu erzählen, die sich in der 
Gemeinschaft ereignen, und so ihren Zusammen-
halt zu gewährleisten. Eine solche Rolle auszufül-
len sehe ich als mein Lebenswerk an.“

60 Jahre alt ist Cassandra Wilson im letzten De-
zember geworden, mit 12 Jahren hat sie ihre ers-
ten Songs geschrieben. Seit Mitte der Siebziger 
steht sie auf der Bühne, und zwar auf den ganz 
berühmten Bühnen weltweit. Sie lebt in New 
York und ist so etwas wie eine lebende Legende 
des Jazz. Zu Pfingsten reist sie nun nach Moers, 

um in einer doch eher bescheidenen Halle zu 
spielen. Dass sie überhaupt kommt, ist bemer-
kenswert. Es ist aber auch mutig vom Künstleri-
schen Leiter, sie einzuladen. Bei mehreren Kon-
zerten in Europa waren die Kritiker zuletzt massiv 
enttäuscht: „Schatten ihrer selbst“, „schlaffe Mu-
siker“, „Dienst nach Vorschrift“ hieß es böse. In 
London gab es sogar richtigen Ärger, in dessen 
Verlauf sich Wilson weigerte, überhaupt auf die 
Bühne zu kommen. Grund für ihren Unmut wa-
ren angeblich unprofessionelle Vorbereitungen 
des Veranstalters, die dieser wiederum bestreitet. 
Für den Boulevard waren das tolle Nachrichten. 
Für die Organisatoren des Moers-Festivals wohl 
eher eine Vorwarnung. 

Übernachten  
am Festivalgelände
Wer am Festivalwochenende in Moers zelten möchte, kann die ein-
gezäunte Liegewiese des Freibades Solimare nutzen. Das Areal liegt 
fußläufig zur Festivalhalle und ist mit Wasch- und Duschmöglichkei-
ten ausgestattet. Das Campen ist für Festivalticket-Inhaber kostenlos. 
Wer mit seinem Wohnmobil anreist und eine Festivalkarte besitzt, 
kann am Platanenplatz (Dr.-Hermann-Boschheidgen-Straße) kosten-
los parken. Der Platz ist allerdings begrenzt, Voranmeldungen sind 
nicht möglich. Wer kein Festivalticket hat, kann zwischen dem 13. 
und 16. eine separate Campingkarte für 50 Euro pro Person kaufen. 

Putzen 
statt Bohren!

Nutzen Sie unser 
Vorsorgeprogramm; 
regelmäßige Pfl ege 
und Kontrolle für Ihr 
schönstes Lächeln.

www.zahnpfl ege-moers.de
oder rufen Sie uns an
0 28 41 - 2 80 30

Zahnarztpraxis Dr. M. Fenger · Telefon 0 28 41/2 80 30 · www.dr-fenger.de

27



ratGEBEr

v RECHTSTiPP

Falle des M
onats!

Kündigung wegen 
100 privater E-Mails 
aus dem Büro
Exzessives privates Internetsurfen 
kann zur Kündigung führen – sogar 
ohne jede Abmahnung. Das Lan-
desarbeitsgericht Niedersachsen je-
denfalls hat in einem konkreten Fall 
so entschieden (AZ: 12 Sa 875/09). 
Dabei hatte ein Arbeitnehmer über 
einen Zeitraum von sieben Wochen 
private E-Mails verschickt, es han-
delte sich um über 100 E-Mails. Dem 
Arbeitnehmer wurde fristlos gekün-
digt. Dass der Arbeitgeber dieses 
Verhalten dulden würde, durfte er 
auch nicht erwarten, argumentierte 
das Gericht.

in den meisten Arbeitsverträgen 
bleibt offen, ob Arbeitnehmer den 
Bürocomputer zu privatem Surfen 
nutzen dürfen. Aber auch, wenn es 
kein ausdrückliches Surfverbot gibt, 
ist Vorsicht geboten, rät die Moerser 
Kanzlei für Arbeitsrecht „Kelp + Blät-
termann“. Maßgeblich seien unter 
Umständen auch Firmengepflogen-
heiten. Der Empfang privater E-Mails 
könne auch zu Schadenersatzan-
sprüchen führen, wenn es zum Bei-
spiel zu einem Virusbefall der Büro-
computer komme.

Microsoft am apparat?  
Gleich auflegen! 
Wer einen anruf der Firma Microsoft erhält, sollte skeptisch sein: 
Betrüger nutzen derzeit auch im Kreis Wesel den renommierten 
Namen des Unternehmens aus, um Zugriff auf fremde Computer 
zu erlangen. Sie geben sich am Telefon als Microsoft-Mitarbeiter 
aus und erklären, der PC des Angerufenen sei mit einer Schad-
software befallen, also einem Trojaner oder einem Virus. Um diese 

Schadsoftware zu entfernen, bräuchten die Anrufer lediglich per 
Fernwartung Zugriff auf den betroffenen Rechner. Dazu empfeh-
len sie, eine bestimmte Software herunterzuladen – der Link dazu 
wird gleich am Telefon diktiert. Mitunter wird sogar Geld für diese 
Software verlangt. Folgt der Angerufene der Aufforderung, instal-
liert er einen Trojaner auf seinen Computer. Darüber verschaffen 
sich die Betrüger dann Zugriff auf den entsprechenden Rechner, 
um sensible Daten auszuspähen.

Meist rufen die Betrüger aus dem Ausland an und sprechen oft 
nur gebrochenes Deutsch oder Englisch. Ein kritischer Blick auf 
die Nummer des Anrufers kann ein erstes Warnsignal sein. Wenn 
abgenommen wird und sich „Microsoft“ meldet, gibt es nur eine 
richtige Handlung: sofort auflegen!
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Falsch  
gestrichen!
Wer eine Wohnung mietet, der genießt einen gro-
ßen Gestaltungsspielraum: Er darf entscheiden, wie 
er seine Wohnung einrichtet und in welcher Farbe 
er Türen und Wände streicht. Doch die Grenze ist 
erreicht, wenn die Außenseite der Wohnung be-
troffen ist, erklärt die LBS. In einem konkreten Fall 
hatte ein Mieter die Eingangstüre der Wohnung 
andersfarbig gestrichen. 

Dem Eigentümer gefiel das gar nicht: Die Tür 
passe nicht mehr zum Gesamtbild des Haus-
flurs, der alte Zustand sollte unverzüglich wie-
derhergestellt werden. Der Fall landete vor dem 
Amtsgericht Münster (Aktenzeichen 8 C 488/14), 
die Richter entschieden zugunsten des Eigentü-
mers: Der vertragsgemäße Gebrauch der Mietsa-
che werde durch den Anstrich der Türe verletzt.  
 
Das Recht auf die Gestaltung eines gemieteten 
Objekts betreffe „lediglich die Innenräume einer 
Wohnung“, hieß es im schriftlichen Urteil. Deswe-
gen musste der Beklagte die Türe erneut streichen –  
und zwar in der hausüblichen Farbe.

Original Spanische Küche.

Krefelder Str. 81
47441 Moers

Tel.: (0 28 41) 88 56 349 
www.tabernapaco.de

Ab dem 15. Mai 

haben wir sonntags 

ab 12.00 Uhr geöffnet!

Am Muttertag gibt´s von 

10.00 - 15.00 Uhr einen 

spanischen Frühstücksbrunch.

Lassen Sie sich 

kulinarisch verwöhnen.

Neu:
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Das Moers-Quiz

SuDOKu  Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 38

WiTZE DES MONaTS

Zwei alkoholsünder müssen zum Idiotentest. Für beide ist 
es die letzte Chance. Der erste Alkoholsünder wird aufgeru-
fen. Nach einer Minute kehrt er jubelnd zurück: „Ich hab‘s ge-
schafft!“ Der andere fragt ungläubig: „So schnell? Was haben 
sie dich denn gefragt?“ – „Ich sollte den Unterschied zwischen 
Ente und Fisch erklären und habe gesagt: Die Ente schwimmt 
auf dem Wasser, der Fisch im Wasser. Und das war‘s.“ Dann 
muss der zweite Kandidat rein. Nach einer Minute kommt er 
frustriert zurück: „Ich bin durchgefallen.“ – „Was haben sie dich 
denn gefragt? – „Ich sollte den Unterschied zwischen Hirsch 
und Schwan erklären.“ – „Und was hast du geantwortet?“ – 
„Ganz einfach: Der Hirsch öffnet um 15 Uhr, der Schwan erst 
um 18 Uhr.“

E-Mail der Fraktion an den Bundestagsabgeordneten im 
Krankenhaus: „Mit 117 zu 13 Stimmen: gute Besserung!“

1. Wo begann das Moers-Festival 1972 
als kleine Freiluft-Veranstaltung?
A Im Freizeitpark
B Auf dem Kastellplatz 
C Im Innenhof des Schlosses
D Auf dem Kirchplatz der Stadtkirche

2. angeblich wodurch wurde die 
Moerserin Eva Vliegen um das Jahr 
1600 berühmt?
A Sie rettete 100 Familien vor dem  
 Feuer
B Sie lebte 30 Jahre ohne Nahrung
C Sie konnte Todkranke heilen
D Sie grub von Hand einen Brunnen 

3. Wie heißt das aktuelle Comedy-
Programm von Jens Heinrich 
Claassen, mit dem er am 21. Mai im 
Bollwerk auftritt? 

A Frauen an den Nerd
B Mama findet’s lustig
C Frauenmissversteher
D Mama fragen kost’ nix 

4. Wie heißt die Wirtschaftsförde-
rung, die für Moers und drei umlie-
gende Städte tätig ist?
A WirMal4
B 4Viertel 
C Wir4
D 4Gewinnt

Auflösung:1c, 2b, 3a, 4c

Fo
to

:  P
et

er
 Vy

ge



UntErhaLtUnG

 MEDiUM DES MONaTS

ernest &  
Celestine
Wer meint, Animations-
filme seien nur etwas für 
Kinder, kennt „Ernest & 
Celestine“ nicht. Dieser 
wunderschöne handge-
zeichnete Film ist auch für 
Erwachsene sehenswert.

Die Maus Celestine ist 
anders als die anderen. Sie lebt im Waisenhaus der Mäuse-
stadt, hat gar keine Angst vor den erklärten Feinden, den 
großen, bösen Bären und will viel lieber Künstlerin werden, 
anstatt den vorgesehenen Zahnarztberuf zu ergreifen. 
Auch Ernest ist ein Außenseiter in der Bärenstadt, ein Stra-
ßenkünstler auf der Suche nach Essen. Dabei findet er die 
kleine Celestine und will sie prompt fressen. Doch diese ist 
gewitzt und zeigt dem brummigen Bären eine verlocken-
de Alternative: den Süßigkeitenladen. Die ungewöhnliche 
Freundschaft gefällt den Obrigkeiten beider Städte aber 
gar nicht und Ernest und Celestine müssen fliehen. 

Neben dem zarten Zeichenstil, der stark an asiatische 
Tuschemalerei erinnert, besticht der Film durch die gelun-
gene Abstimmung mit klassischer Musik, die stets genau 
zum Geschehen passt und so ein Kunstwerk für sich ist. 
Überzeugend kommt auch die Botschaft von „Ernest und 
Celine“ beim Zuschauer an: „Sei du selbst! Mach das, was 
dich glücklich macht, nicht das, was andere dir vorschrei-
ben. Glaube nicht jedes Vorurteil. So unterschiedlich sind 
wir gar nicht.“ Zivilcourage und das Hinterfragen gesell-
schaftlicher Tabus sind Tugenden, die wir gerade heute 
dringend brauchen! 

Stephan Aubier: Ernest & Celestine. Ascot Elite, 2012. FSK: 6 
Jahre. 9,99 Euro. 

Tipp von: Sandra Dauß
Sandra Dauß ist Fachangestellte für Medi-
en- und Informationsdienste und arbeitet 
in der Bibliothek Moers im Bereich „Kinder 
und Jugend“ und elektronische Medien.

WWW.ENNI.DE

Seien Sie 
immer ganz 
apptuell!

... einfach leichter leben!

Der Niederrhein in einer App
Niederrhein Apptuell ist die neue Gratis-App 
mit Eventkalender, praktischen Tipps und 
Infos rund um den Niederrhein.

JETZT INSTALLIEREN!
www.niederrhein-apptuell.de

BÜRGER-

WINDTAG 

AM 9. APRIL!

_Niederrhein Apptuell_Energie & Umwelt_Bürgerwindtag_70x197.indd   1 24.02.16   16:5731



ausstellungen in Moers

Volksschule

Auf Augenhöhe – obdachlose Menschen in Nordrhein-Westfalen. Ausstel-
lung des Fotografen Hubert Perschke bis zum 30. Juni in der Volksschule, 
Hanns-Albeck-Platz 2. Geöffnet montags bis freitags von 10 bis 17 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. 

St.-Josef-Krankenhaus

Objekte aus der Orthopädie – Kunstprojekt von Kindern und 
Jugendlichen aus Moerser Kindergärten und Schulen. Die Bilder 
sind in der orthopädischen Station im Erdgeschoss des St.-Josef-
Krankenhauses zu sehen. 

Enni-Kundenzentrum

Enni-Laufserie – Fotoausstellung von Christoph Karl Banski, Heike 
Cervellera und Anrulf Stoffel bis Ende des Jahres in der „Galerie 
der Energie“, Uerdinger Straße 31. Geöffnet montags bis mitt-
wochs von 8 bis 16 Uhr, donnerstags von 8 bis 18 Uhr, freitags 
von 8 bis 13 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Seniorenbüro Repelen

Schauspieler, Sänger, Jazzmusiker aus den sechziger Jahren – 
Nostalgische Foto-Ausstellung des Moerser Fotografen Wolf-
gang Simon bis zum 1. August im Seniorenbüro an der Diakonie, 
Markt 5. Öffnungszeiten: montags bis freitags von 9 bis 12.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

Schacht iV

„Lichtwechsel“ – Fotoausstellung der Lichtkünstler Wolfgang 
Schubert und Rolf Arno Specht bis zum 5. Juni in der stillgelegten 
Zechenanlage Rheinpreußen Schacht  IV, Franz-Haniel-Straße. 
Geöffnet: sonntags zwischen 14 und 17 Uhr. Der Eintritt ist kos-
tenlos. Weitere Infos: www.gmgv-moers.de. 
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Trödelmarkt – am Sonntag, 22. Mai, 
von 11 bis 18 Uhr in der Innenstadt.

„ich habe eine axt“ – Poetry Slam mit Patrick 
Salmen am Samstag, 7. Mai, um 20 Uhr im Boll-
werk 107. Karten: ab 13 Euro. Weitere Infos: 

Blutspendetermine und
Apothekennotdienste44

Veranstaltungskalender

Moers-Festival – vom 13. bis 16. Mai in der 
Festivalhalle, Filder Straße 140. Weitere Infos: 
www.moers-festival.de.
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Wann LäUFt WaS?

Frauen an den Nerd – 
Comedy mit Jens Heinrich 
Claassen am Samstag, 21. 
Mai, um 20 Uhr im Bollwerk 
107. Karten kosten 16 Euro 
im Vorverkauf, 19 Euro an 
der Abendkasse. Weitere 
Infos: www.jensclaassen.de. 

1 So
AuSflüGe

Tageswanderung, um den Sor-
pesee im Sauerland, ca. 18km, 
Treffpunkt:  8:00 Uhr, Moers, 
P+R Parkplatz am Bahnhof, 
www.sgv-moers.de,  
 0152-21956556

MuSik
Sopranalarm - Besondere 
Gelegenheiten, Ensemble 
„Sopranalarm“ und Jens Hamer 
(Klavier), 17 Uhr,  Evangelische 
Dorfkirche Repelen, An der 
Linde 1

TheATeR
Siegfried, Junges STM/Pre-
miere, von Feridun Zaimoglu 
und Günter Senkel, 19 Uhr, 
Grafschafter Museum

2 Mo
SpoRT

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18-19.30 
Uhr,  33697, Spiel und Sport 
für geistig Behin derte, 19-20 
Uhr,  02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
Kirschenallee / Königsbergstr., 
 3910932

TReffpuNkTe 
Erzählcafé, Sitzgymnastik, 
Spielenachmittag, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Singkreis, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Bingo, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

3 Di
BeRATuNG

Offene Beratung, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72,  02841/505343

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Grafschaft 
Moers, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Versicherungsberatung, nach 
Termin vereinbarung, 10-14 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

SpoRT
Stuhlgymnastik, 15 Uhr,  
AWO-Begegnungsstätte Eick,  
Waldenburger Str. 5

TheATeR
„Wer saß nicht bang vor seines 
Herzens Vorhang?“, die „Duin-
ser Elegien“, von Rainer Maria 
Rilke, 19:30 Uhr, Studio

TReffpuNkTe 
Frühstück, 9 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

Gesprächskreis für pflegende 
angehörige, 15.30 bis 17 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Neustr. 54, Anmeldung 
unter  880483-4

Bingo, Spielenachmittag, 
kleines abendbrot, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Weightwatchertreffen, 19:30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

4 Mi
AuSflüGe

Seniorenwanderung, vom 
Wasserwerk DU-Beeckerwerth 
zur Haus-Knipp-Brücke, ca. 
7 km, Treffpunkt:  14:00 Uhr, 
Moers, P+R Parkplatz am Bahn-
hof, www.sgv-moers.de,  
 02843/5283

BeRATuNG
Offene Sprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

SpoRT
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Frauenturnen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Wirbelsäulengymnastik für 
Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  02841/505343

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

TReffpuNkTe 
Skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

„Komma Kunst probieren", 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

Frauenselbsthilfegruppe nach 
Krebs, 16 Uhr, Gemeindehaus, 
Bonifatiusstr. 104,  33460

Frühstück für Jedermann, 8-12 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

Frühstück, 9 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Eick, Waldenbur-
ger Str. 5

Kickertreff, offener Kickertreff 
in der Kneipe, 22 Uhr, Bollwerk 
107

5 Do
BeRATuNG

Energieberatung, nach Termin-
vereinbarung, 14-17 Uhr, Ver-
braucherzentrale, Kirchstr. 42, 
 6077601

Frauensprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 12-13 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

SpoRT
Sitzgymnastik, 9.30, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  02841/505343

TheATeR
Richard iii., von William Shake-
speare, 19:30 Uhr, Schloss

TReffpuNkTe 
Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12
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Wann LäUFt WaS?

„Förster, mein Förster“ – 
Lesung mit Frank Goosen 
am Mittwoch, 18. Mai, um 
20 Uhr im Bollwerk 107. 
Karten kosten 15 Euro im 
Vorverkauf, 19 Euro an der 
Abendkasse. Weitere Infos: 
www.frankgoosen.de. 

Eyller Straße 75 • 47506 Neukirchen-Vluyn (Rayen)
  0 28 45 / 9 37 93  •  www.landschaenke.de

Mittwoch - Sonntag 11.00 - 23.00 Uhr

Essen und feiern am Niederrhein

MAI:
DER BIERGARTEN

ist ab 1. Mai wieder für Sie eröff net!

MATJES-ZEIT
Ende Mai beginnt die Matjes-Zeit

SPARGEL-
SATT-TAGE

Spargel essen soviel Sie wollen:

mittwochs, donnerstags und sonntags 
ab 17.30 Uhr Spargel-Buff et

Spargel essen soviel Sie wollen:

mittwochs, donnerstags und sonntags 

GROSSES 
MUTTERTAGS-

BUFFET

GROSSES 
MUTTERTAGS-

BUFFET
Sonntag, 8. Mai – 

mit Spargel 
ab 12.00 Uhr

PFINGST-BUFFET
So., 15. Mai und Mo., 16. Mai: 

Großes Spargel-Buff et ab 12.00 Uhr

Strick und Liesel – das Handar-
beitscafe für Hand- und Mund-
werk, 10 Uhr,  AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72,  
 02841/505343

Mittagessen, Spielenachmit-
tag, kleines abendbrot, 12-16 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Hanns-Dieter-Hüsch-Stamm-
tisch, 17 Uhr, Hotel „Zum Klei-
nen Reichstag“, Uerdingerstr. 
64, 47441 Moers

6 fR
TheATeR

Shoeman Beings, Gastspiel, 
von Pola Jane O'Mara und 
Fares Abo Saleh, 19:30 Uhr, 
Studio 

MuSik 
The Cavern Beatles, 20 Uhr, 
Karten ab 35€, Kulturzentrum 
Rheinkamp, Kopernikusstraße 
11, www.moers.de

Song Slam, mit Helge Gold-
schläger und Christine Brink-
mann, 20 Uhr, 5€, 3€ ermäßigt,  
Bollwerk 107, Halle 

TReffpuNkTe 
al-anon Gruppe Moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr. / 
kleine Allee,  02066/56521

Skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

PEKiP-Kurs, Entwicklungsför-
derung von Babys im ersten 
Lebensjahr, 10.30 Uhr, Ev. Kir-
chengemeinde Moers, Gabels-
bergerstr. 2, kathrin.dudek@
kgm-moers.de,  02841/8899812

7 SA
MäRkTe

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

SpoRT
Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung, 8 u. 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

TheATeR
Richard iii., von William Shake-
speare, 19:30 Uhr, Schloss

MuSik
Joseph Haydns Oratorium 
„Die Schöpfung“, 19 Uhr, 15€ 
Eintritt, Evangelische Stadtkir-
che Moers 

VoRTRäGe 
„ich habe eine axt“ - Poetry 
Slam mit Patrick Salmen, 20 
Uhr, VVK:13€, AK: 17€, Bollwerk 
107, Halle

8 So
AuSflüGe

Tageswanderung, durch 
den Diersfordter Wald zum 
„Schwarzen Wasser“, ca. 18 km, 
Treffpunkt:  9:00 Uhr, Moers, 
P+R Parkplatz am Bahnhof, 
www.sgv-moers.de,  
 0177/7377109          

TReffpuNkTe 
Festlicher Eröffnungsgottes-
dienst, 10 Uhr, Evangelische 
Stadtkirche
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Lehmpastor Felke – als Repelen noch ein Kurort war. 
Führung am Sonntag, 22. Mai, um 15 Uhr. Treffpunkt: Felke-
Museum im Jungbornpark. Kosten: 4 Euro. Weitere Infos: 
www.moers.de.  

9 Mo
SpoRT

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18-19.30 
Uhr,  33697, Spiel und Sport 
für geistig Behin derte, 19-20 
Uhr,  02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
Kirschenallee / Königsbergstr., 
 3910932

TheATeR
Rubbeldiekatz, 20 Uhr, Stadt-
halle Rheinberg, Kirchplatz 10, 
 02843/171-271

Siegfried, Junges STM, von 
Feridun Zaimoglu und Günter 
Senkel, 19 Uhr, Grafschafter 
Museum

TReffpuNkTe 
Erzählcafé, Sitzgymnastik, 
Spielenachmittag, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

10 Di
BeRATuNG

Offene Beratung, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72  02841/505343

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Grafschaft 
Moers, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Computertreff, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

MuSik 
Yesterday – Musik von 
gestern für Leute von heute, 
15 Uhr, Klosterstr. 5

SpoRT
Stuhlgymnastik, 15 Uhr,  
AWO-Begegnungsstätte Eick,  
Waldenburger Str. 5

TheATeR
Bilder deiner großen Liebe, 
Wiedereröffnung Stadtkirche, 
von Wolfgang Herrndorf, 19:30 
Uhr, Eintritt frei, Evangelische 
Stadtkirche, Klosterstr. 

TReffpuNkTe 
Skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

Bingo, Spielenachmittag, 
kleines abendbrot, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Monatstreff des Kneipp-Ver-
eins e.V. Moers, Lesung, 18:30 
Uhr, Brunostr. 4

Kaffeeklatsch des Sozialver-
bandes VdK, 15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Weightwatchertreffen, 19:30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Spieleabend, 19:30 Uhr, Boll-
werk 107 

11 Mi
AuSflüGe

Seniorenwanderung, durch 
den Aaper Wald, Einkehr „Am 
Bauernhaus“, ca. 7km, Treff-
punkt:  14:00 Uhr, Moers, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  0209/871690

BeRATuNG
Offene Sprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1
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Tennis-Bundesliga der 
Damen – Heimspiele des TC 
Moers 08 an der Filderstraße 
145a am 13. Mai um 13 Uhr 
gegen Hamburg und am 29. 
Mai um 11 Uhr gegen Regens-
burg. Eintritt: 8 Euro. Weitere 
Infos: www.moers08.de.

Weitz & Heming
Steuerberatung Moers

* in Kooperation mit Dr. Weitz Heming  
  Krüger Treuhand GmbH   
  Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Verlassen Sie sich nicht 

nur auf Ihr Glück. 
Wir beraten Sie gerne!

Landwehrstr. 6 . 47441 Moers
Telefon   (02841)   99 99 20

  info@steuern-moers.de
  www.steuern-moers.de

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

SpoRT
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Frauenturnen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Wirbelsäulengymnastik für 
Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72  02841/505343

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

TheATeR
Wen der Berg ruft, Hörsturz, 20 
Uhr, Die Röhre 

MuSik
Ein Schiff, das sich Gemeinde 
nennt, Musikalische Andacht 
in Form eines offenen Singens 
mit Axel Berchem, 18:30 Uhr, 
Evangelische Stadtkirche

TReffpuNkTe 
Skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

„Komma Kunst probieren", 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

Frühstück für Jedermann, 8-12 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

Hinsehen statt wegschauen – 
Gekonnt eingreifen lernen, mit 
Frank Wichmann, 15 Uhr, 10 €, 
Ev. Gemeindezentrum Begeg-
nungsstätte, Schwanenring 5, 
Anmeldung: Neues Ev. Forum 
 02841-100135

VoRTRäGe 
„impfungen im Kindesalter“ -  
anregung zur individuellen 
Urteilsbildung, Nicola Fels, 
19.30 Uhr, Mitglieder: 3€, Gäste: 
6€, Anmeldung erforderlich, 
Hotel/Restaurant Schwarzer 
Adler, Düsseldorferstr. 309, 
www.schwarzer-adler-hotel.de

12 Do
BeRATuNG

Energieberatung, nach Termin-
vereinbarung, 14-17 Uhr, Ver-
braucherzentrale, Kirchstr. 42, 
 6077601
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Auflösung von Seite 30
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Lesung

BARBARA BUCHHANDLUNG  ·  Burgstr. 3  ·  47441 Moers  
Mo bis Fr von 9:30 bis 18:30 und  Sa 9:30 bis 16:00 Uhr

Telefon: (0 28 41) 9 99 27 99  ·  E-Mail: info@barbara-buch.de 
www.barbara-buch.de

Andreas Izquierdo 
(„Der Club der Traumtänzer“)  
liest aus seinem neuen Buch 
„Romeo & Romy“ 

Eintritt: 8,- € 

Di, 24. Mai um 19.30 Uhr

in der Bibliothek Moers

The Cavern Beatles – am Freitag, 6. Mai, um 20 Uhr im 
Kulturzentrum Rheinkamp, Kopernikusstraße 11. Karten 
kosten ab 35 Euro. Weitere Infos: www.moers.de. 

Frauensprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 12-13 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

SpoRT
Sitzgymnastik, 9.30, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  02841/505343

TheATeR
Siegfried, Junges STM, von 
Feridun Zaimoglu und Günter 
Senkel, 19 Uhr, Grafschafter 
Museum

Pornographie, von Simon Ste-
phens, 19.30 Uhr, Kapelle

TReffpuNkTe 
Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und Liesel – das Handar-
beitscafe für Hand- und Mund-
werk, 10 Uhr,  AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72,  
 02841/505343

Bergabend, 19 Uhr, Nieder-
rheinische Berg- & Wander-
freunde e.V., Schützenhaus, 
Vinner Str. 63,  8833873

Stammtisch, Seniorenunion 
SV Moers, 15.30 Uhr, Parkcafé 
Casa Leonardo, Kastell 17, am 
Schloss,  0173-9784063

Mittagessen, Spielenachmit-
tag, kleines abendbrot, 12-16 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Ortsgruppentreffen, 19 Uhr, 
BUND-Ortsgruppe Moers -  
Neukirchen-Vluyn, CVJM 
Moers, Haagstraße 11

VoRTRäGe 
Vortrag und Film über die 
50jährige arbeit im Friedens-
dorf, 9.30 Uhr, Ev. Gemeinde-
haus Scherpenberg, Homber-
ger Str. 350

13 fR
BeRATuNG

Versicherungsberatung, nach 
Termin vereinbarung, 10-14 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

MuSik 
Jam-Session, Opener: Sink Wit-
hout Trace, 20 Uhr, Eintritt frei, 
Bollwerk 107

TReffpuNkTe 
al-anon Gruppe Moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr. / 
kleine Allee,  02066/56521

YOUth_GOes_
believing#zeitgeist, Jugend-
gottesdienst, 19 Uhr, Evange-
lische Stadtkirche Moers

Moers-Festival, Filderstr. 140, 
www.moers-festival.des

Skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

PEKiP-Kurs, Entwicklungsför-
derung von Babys im ersten 
Lebensjahr, 10.30 Uhr, Ev. Kir-
chengemeinde Moers, Gabels-
bergerstr. 2, kathrin.dudek@
kgm-moers.de,  02841/8899812

14 SA
MäRkTe

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

SpoRT
Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung, 8 u. 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

TReffpuNkTe 
Ökum. Open-air Gottesdienst 
vor der Stadtkirche, 12 Uhr, 
Evangelische Stadtkirche 
Moers

Tennis-Bundesliga der Damen 
– Heimspiel des TC Moers 08 
gegen Hamburg, 13 Uhr, 8€, Fil-
derstr. 145a, www.moers08.de

15 So
MuSik 

Luft und Liebe – Open-air-
Festival für elektronische 
Musik, 13 Uhr, Tickets ab 24€, 
Villenpark Rheinperle, Villen-
straße, Duisburg, luft-und-
liebe.com

affentheater – Erster akt, Live 
on Stage: DC/AC, Souls at War, 
Barber´s Clerk, Eintritt frei, Boll-
werk 107, Kneipe  

16 Mo
AuSflüGe

Tageswanderung, um 8 Duis-
burger Seen mit Besteigung 
des Aussichtsturms, ca. 17 km, 
Treffpunkt:  9 Uhr, Moers, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  0157-75310323
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Weitere Infos unter www.Arbeitsrecht-in-Moers.de

„Das Arbeitsrecht verzeiht keine Fehler – man 
muss sich zu 100% auf den Fall einlassen, 
damit der Mandant zu seinem Recht kommt.“damit der Mandant zu seinem Recht kommt.“

- Ihre Rechtsanwälte für Arbeitsrecht

Elias op. 70 von Felix 
Mendelssohn Bartholdy – 
Konzert am Samstag, 21. Mai, 
um 19 Uhr in der Stadtkirche, 
unter anderem mit Johannes 
Klüser (Tenor, Foto) und 
dem Moerser Kammerchor. 
Eintritt: ab 15 Euro. Weitere 
Infos: www.moerser-kam-
merchor.de.

SpoRT
Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18-19.30 
Uhr,  33697, Spiel und Sport 
für geistig Behin derte, 19-20 
Uhr,  02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
Kirschenallee / Königsbergstr., 
 3910932

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

TReffpuNkTe 
Erzählcafé, Sitzgymnastik, 
Spielenachmittag, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Singkreis, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Bläsermusik vom Turm, dazu 
Maibowle, 20 Uhr, Evange-
lische Stadtkirche

17 Di
BeRATuNG

Offene Beratung, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72  02841/505343

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Grafschaft 
Moers, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Versicherungsberatung, nach 
Termin vereinbarung, 10-14 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

SpoRT
Stuhlgymnastik, 15 Uhr,  
AWO-Begegnungsstätte Eick,  
Waldenburger Str. 5

TheATeR
1984, von George Orwell, 19.30 
Uhr, Schloss

TReffpuNkTe 
Skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

Bingo, Spielenachmittag, 
kleines abendbrot, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Weightwatchertreffen, 19.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Computertreff, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

alles in uns schweige! – Eine 
Meditation zu Gerhard 
Tersteegen, Kirche der Stille 
im Andachtsraum, 18:30 Uhr, 
Evangelische Stadtkirche

18 Mi
AuSflüGe

Nachmittagswanderung, 
vom Krefelder Zoo zum Bota-
nischen Garten am Schönwas-
serpark, ca. 10 km, Treffpunkt:  
14 Uhr, Moers, P+R Parkplatz 
am Bahnhof, www.sgv-moers.
de,  02841/64520

BeRATuNG
Offene Sprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

SpoRT
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Frauenturnen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Wirbelsäulengymnastik für 
Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72  02841/505343

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

TheATeR
1984, von George Orwell, 19.30 
Uhr, Schloss

MuSik
Sing along with joyful voices, 
Offenes Gospelsingen, Evan-
gelische Stadtkirche

TReffpuNkTe 
Skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Kickertreff, Kneipe, 22 Uhr, 
Bollwerk 107
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www.sci-moers.de
gemeinnützige Gesellschaft für 
Einrichtungen und Betriebe 
sozialer Arbeit mbH 

Geschäftsstelle:
Hanns-Albeck-Platz 2, 47441 Moers
Telefon 02841-9578-0
info@sci-moers.de

Mitglied in:

Ausbildung

 „Frühling in Wien“ – Konzert des „Mercator-Ensembles“ am 
Freitag, 20. Mai, um 19.30 Uhr im Martinstift, Filder Straße 126. 
Karten kosten 14 Euro, Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 
haben freien Eintritt. 

„Komma Kunst probieren", 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

Mittagessen, 12.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Eick, Wal-
denburger Str. 5

Frauenselbsthilfegruppe nach 
Krebs, 16 Uhr, Gemeindehaus, 
Bonifatiusstr. 104,  33460

Frühstück für Jedermann, 8-12 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

VoRTRäGe 
Frank Goosen - „Förster, mein 
Förster“, Lesung, VVK 15 € zzgl. 
Geb. // AK 20 €, Bollwerk 107, 
Halle

19 Do
AuSflüGe

ausflug zur Gruga in Essen, 
10:58 Uhr, Treffpunkt: Moerser 
Bahnhof, Kneipp-Verein e.v., 
Anmeldung:     02841/65426

BeRATuNG
Energieberatung, nach Termin-
vereinbarung, 14-17 Uhr, Ver-
braucherzentrale, Kirchstr. 42, 
 6077601

Frauensprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 12-13 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

MuSik 
Jazz-Session, 20 Uhr, Eintritt 
frei, Bollwerk 107 

SpoRT
Sitzgymnastik, 9.30, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  02841/505343

TheATeR
Die starken 9 und der Fall azo-
va, Junges STM/Kids Club, 18 Uhr, 
Schloss

TReffpuNkTe 
Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und Liesel – das Handar-
beitscafe für Hand- und Mund-
werk, 10 Uhr,  AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72,  
 02841/505343

Mittagessen, Spielenachmit-
tag, kleines abendbrot, 12-16 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

VoRTRäGe 
„Der Sommer hat vier Wände“ 
– Lesung der autorin Jenny 
Bünnig, 19 Uhr, Café Pilatus, 
Wilhelm-Schroeder-Str. 10, 
VKK: 6 €, AK: 8 €, www.moer-
sergesellschaft.de

20 fR
TheATeR

„anarchophobie - Die angst 
vor Spinnern“, Kabarett mit 
Philip Simon, 20 Uhr, Stadthal-
le Rheinberg, Kirchplatz 10,  
 02843/171-271

Punk Rock, Junges STM, von 
Simon Stephens, 10 Uhr, 19:30 
Uhr, Studio 

Sprung in der Platte, Chanso-
nabend, mit Marissa Möller, 
19.30 Uhr, Schloss

Fo
to

:  M
isc

ha
 B

la
nk

40



Wann LäUFt WaS?

„Der Sommer hat vier 
Wände“ – Lesung der Autorin 
Jenny Bünnig am Donnerstag, 
19. Mai, um 19 Uhr im Café 
Pilatus, Wilhelm-Schroeder-Str. 
10. Karten kosten sechs Euro 
im Vorverkauf, acht Euro an 
der Abendkasse. Weitere Infos: 
www.moersergesellschaft.de. 

MuSik
„Frühling in Wien“ – Konzert 
des „Mercator-Ensembles“, 
19.30 Uhr, Besucher bis 18 
Jahre: freier Eintritt, Martinstift, 
Filder Straße 126

TReffpuNkTe 
al-anon Gruppe Moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr. / 
kleine Allee,  02066/56521

Skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

PEKiP-Kurs, Entwicklungsför-
derung von Babys im ersten 
Lebensjahr, 10.30 Uhr, Ev. Kir-
chengemeinde Moers, Gabels-
bergerstr. 2, kathrin.dudek@
kgm-moers.de,  02841/8899812

21 SA
MäRkTe

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

SpoRT
Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung, 8 u. 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

TheATeR
Mydentity, Gastspiel, von Bar-
bara Wachendorff, 19:30 Uhr, 
Schloss

MuSik
„Elias“ – op. 70 von Felix Men-
delssohn Bartholdy, Oratorium 
nach Worten des Alten Testa-
ments, Eintritt: 25,00 €, Evan-
gelische Stadtkirche Moers

TReffpuNkTe
Frauen an den Nerd – Comedy 
mit Jens Heinrich Claassen, 20 
Uhr, VVK: 16 €, AK: 19 €, Boll-
werk 107, www.jensclaassen.de

Sprachwerk #4, Workshop, 
kostenlos, Bollwerk 107, 
Anmeldungen unter: gregor.
polzin@bollwerk107.de

22 So
AuSflüGe

Seniorenwanderung, im 
Bereich des Mülheimer Waldes 
mit Einkehr im „Hexenhaus“, 
ca. 7km, Treffpunkt:  10:00 Uhr, 
Moers, P+R Parkplatz am Bahn-
hof, www.sgv-moers.de,  
 0209/871690

MäRkTe
Trödelmarkt, 11-18 Uhr, 
Moers, Innenstadt 

fühRuNG
Lehmpastor Felke – als Repelen 
noch ein Kurort war, 15 Uhr, 4 € 
Treffpunkt: Felke-Museum im 
Jungbornpark, www.moers.de

MuSik 
Kehraus mit Blech, Konzert 
zum Abschluss der Eröff-
nungswochen, 17 Uhr, Evange-
lische Stadtkirche

23 Mo
SpoRT

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18-19.30 
Uhr,  33697, Spiel und Sport 
für geistig Behin derte, 19-20 
Uhr,  02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
Kirschenallee / Königsbergstr., 
 3910932

TReffpuNkTe 
Erzählcafé, Sitzgymnastik, 
Spielenachmittag, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Weite-wirkt-Trommel-Café, 
Djembe (Anfänger und Fort-
geschrittene), 15 Uhr, Neues 
Gemeindehaus, Drususstraße 
2, Anmeldung:  02842/ 
9419869, christoph.roller@
ekir.de

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

24 Di
BeRATuNG

Offene Beratung, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72  02841/505343

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Grafschaft 
Moers, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

MäRkTe
Markttreff der Moerser Börse,  
18 Uhr, Café Mundo, Rheinber-
ger Str. 17,  01578-9609626

SpoRT
Stuhlgymnastik, 15 Uhr,  
AWO-Begegnungsstätte Eick,  
Waldenburger Str. 5

TReffpuNkTe
Skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

angehörigengruppe von Par-
kinsonerkrankten, 15-17 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte-Fritz-
Büttner-Haus, Bonifatiusstr. 72

Bingo, Spielenachmittag, 
kleines abendbrot, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Weightwatchertreffen, 19:30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Computertreff, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

25 Mi
AuSflüGe

Nachmittagswanderung, durch 
den Kaisergarten nach Ober-
hausen, ca. 8 km, Treffpunkt:  
14 Uhr, Moers, P+R Parkplatz 
am Bahnhof, www.sgv-moers.
de,  0171-4359665

BeRATuNG
Offene Sprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 15.30-18 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

SpoRT
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Frauenturnen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Wirbelsäulengymnastik für 
Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72  02841/505343

Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers 
e.V., Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020
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Vortrag im Mai 2016

Mitglied im deutschen Naturheilbund e.V.
Niederrhein e.V.

Naturheilverein

Luft und Liebe – Open-Air-
Festival für elektronische 
Musik am Sonntag, 15. Mai, 
ab 13 Uhr im Villenpark 
Rheinperle, Villenstraße, 
Duisburg, unter anderem 
mit Westbam (Foto). Tickets 
ab 24 Euro. Weitere Infos: 
luft-und-liebe.com. 

TReffpuNkTe
„Komma Kunst probieren", 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

Frühstück für Jedermann, 8-12 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

Quiz-abend - Wie klug seid 
ihr wirklich?, 20 Uhr, Max. 6 
Personen pro Team, 1 €, Boll-
werk 107, Halle, Anmeldung 
erforderlich: persönlich bei 
den Kellnern in der Kneipe /  
 02841-169257-8 (Di - Sa ab 
18 Uhr)

Skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

26 Do
BeRATuNG

Energie- & Mietrechtsberatung, 
nach Termin vereinbarung, 
14-17 Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

Frauensprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 12-13 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten 
e.V., Ostring 1

SpoRT
Sitzgymnastik, 9.30, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  02841/505343

TheATeR
Leonce und Lena, von Georg 
Büchner, 19.30 Uhr, Schloss

TReffpuNkTe
Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und Liesel – das Handar-
beitscafe für Hand- und Mund-
werk, 10 Uhr,  AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72,  
 02841/505343

Frühstückstreff mit einem 
Buffet in gemütlicher Atmo-
sphäre, 9 Uhr, 4 €, Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5, www.schwa-
nenring.de,  02841/27672

Mittagessen, Spielenachmit-
tag, kleines abendbrot, 12-16 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

VoRTRäGe
Gewichtsreduzierung in 21 
Tagen, Stoffwechselprogramm 
Vortrag, 19 Uhr,  Pfefferstr.3, 
Anmeldung:  02841/885530

27 fR
BeRATuNG

Versicherungsberatung, nach 
Termin vereinbarung, 10-14 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

TheATeR
Fabelhafte Familie Baader, von 
Carsten Brandau, 19:30 Uhr, 
Studio
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� (02841) 1720 glas-janssenwww. .de

Zum Schürmannsgraben 4        47441 Moers (Hülsdonk)

Glas   Fenster   Rollladen

besuchen Sie unsere

Ausstellung

Renovieren�Sie�jetzt!
Fenster & Haustür wechseln

lohnt sich sofort!

internationaler Muse-
umstag  – im Grafschafter 
Museum und im Musenhof 
dreht sich am Samstag, 22. 
Mai, alles ums Geld. Geöff-
net von 11 bis 18 Uhr, der 
Eintritt ist frei. Weitere Infos: 
www.moers.de. 

MuSik
Plaisir d’ amour, Jazz, Chansons 
und schräge Verhältnisse – 
Okko Herlyn & Heike Kehl, 18 
Uhr, Eintritt frei, Benefizveran-
staltung für die Kindernothilfe, 
Evangelische Kirche Kapellen, 
Bendmannstraße 1

TReffpuNkTe
al-anon Gruppe Moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr. / 
kleine Allee,  02066/56521

Skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

Betroffenengruppe von Par-
kinsonerkrankten, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte-Fritz-
Büttner-Haus, Bonifatiusstr. 72

PEKiP-Kurs, Entwicklungsför-
derung von Babys im ersten 
Lebensjahr, 10.30 Uhr, Ev. Kir-
chengemeinde Moers, Gabels-
bergerstr. 2, kathrin.dudek@
kgm-moers.de,  02841/8899812

SLaM!Boom!Bang, Party, DJ 
Storm, Schwul, lesbisch, bi, 
trans, 3 €, Bollwerk 107

28 SA
MäRkTe

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

SpoRT
Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung, 8 u. 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

MuSik
Minnie Marks + Jan Röttger 
anschl. Disque Vinyle spe-
cial, 20 Uhr, VVK 8,50 € zzgl. 
Geb. // AK: 12 €, Bollwerk 107, 
Halle 

TReffpuNkTe
Berufstätigengruppe von Par-
kinsonerkrankten, ab 15 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte-Fritz-
Büttner-Haus, Bonifatiusstr. 
72 

29 So
AuSflüGe

Tageswanderung, durch die 
schöne Landschaft der Sons-
becker Schweiz, ca. 14 km, 
Treffpunkt:  9:00 Uhr, Moers, 
P+R Parkplatz am Bahnhof, 
www.sgv-moers.de,  0172-
2985780

TheATeR
Leonce und Lena, von Georg 
Büchner, 18 Uhr, Schloss

MuSik
Groove On Strings, Musik  fern-
ab stilistischer Grenzen, 17 Uhr, 
Moers,  Evangelische Dorfkir-
che Repelen, An der Linde 1

TReffpuNkTe
Tennis-Bundesliga der Damen 
– Heimspiel des TC Moers 08 
gegen Regensburg, 11 Uhr, 8 €, 
Filderstr. 145a, www.moers08.de

30 Mo
SpoRT

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18-19.30 
Uhr,  33697, Spiel und Sport 
für geistig Behin derte, 19-20 
Uhr,  02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schule, 
Kirschenallee / Königsbergstr., 
 3910932

TReffpuNkTe
Erzählcafé, Sitzgymnastik, 
Spielenachmittag, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Bingo, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

31 Di
BeRATuNG

Offene Beratung, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72  02841/505343

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

Versicherungsberatung, nach 
Termin vereinbarung, 10-14 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

SpoRT
Stuhlgymnastik, 15 Uhr,  
AWO-Begegnungsstätte Eick,  
Waldenburger Str. 5

TReffpuNkTe 
Skat und Rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72

Bingo, Spielenachmittag, 
kleines abendbrot, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022 

Zeit für Gespräche, 15 Uhr, 
Hospiz-Café, Altenkranken-
heim Bethanien, Wittfeldstr. 31, 
Raum 001,  2002140

Weightwatchertreffen, 19:30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72
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apothekennotdienste im Mai
01.05. 34 16.05. 36
02.05. 45+58 17.05. 34
03.05. 30 18.05. 50
04.05. 39+54 19.05. 33+54
05.05. 48 20.05. 41
06.05. 47 21.05. 38+58
07.05. 52 22.05. 35+55
08.05. 43+53 23.05. 48
09.05. 40 24.05. 52
10.05. 46+55 25.05. 47
11.05. 31 26.05. 39
12.05. 49 27.05. 44+57
13.05. 32 28.05. 40
14.05. 38 29.05. 31
15.05. 51 30.05. 42+56

31.05. 51

30  adler-apotheke – innenstadt,  
 kirchstr. 6,  2 10 21 
31 aeskulap-apotheke – St. Josef  
 krankenhaus, Xantener Str. 40, 
  8 81 13 00
32 apotheke am Kö – innenstadt,  
 Steinstr. 55,  2 29 11
33 apotheke am neumarkt
 innenstadt, Neumarkt 15,  88 00 90
34 apotheke am ostring 
 innenstadt, ostring 3,  1 62 31
35 Forum-apotheke – innenstadt,  
 homberger Str. 71,  2 87 73
36 Georg-apotheke – Asberg,  
 konstantinstr. 1e,  5 10 19
37 Goethe-apotheke – innenstadt,  
 Goethestr. 1,  1 82 85
38 humboldt-apotheke – Vinn,  
 humboldstr. 44,  3 30 97 
39 Löwen-apotheke – innenstadt,  
 Steinstr. 5/klosterstr. 2,  2 20 54 
40 regenbogen-apotheke
 Asberg, Römerstr. 434,  5 24 04

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

apotheken-notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 Euro/Min aus dem deutschen Festnetz

41 residenz-apotheke – innenstadt,  
 homberger Str. 69,  14 98 10
42 easyapotheke – Asberg
 Römerstr. 568,  65 83 00
43 Linden-apotheke – Meerbeck,  
 lindenstr. 116,  5 10 76
44 römer-apotheke – Meerbeck,  
 Germendonks kamp 35,  5 45 45
45 rosen-apotheke – Scherpenberg,  
 homberger Str. 355,  5 21 35 
46 Barbara-apotheke – Repelen,  
 lintforter Str. 69,  9 74 50
47 Brunnen-apotheke – Rheinkamp,  
 kurt-Schumacher-Allee 42 ,  4 15 55
48 Genius-apotheke – Repelen,  
 lintforter Str. 78,  9 73 67
49 Markt-apotheke – Repelen, 
 Markt 17,  9 78 53
50 ahorn-apotheke – kapellen,  
 Bendmannstr. 7,  8 82 29 55
51 Elefanten-apotheke 
 Schwafheim, länglingsweg 67d, 
  9 32 70

52 ring-apotheke – kapellen,  
 Asternstr. 5,  6 13 65
53 Grafschafter apotheke
 Neukirchen-Vluyn,  
 leineweberplatz 5,  0 28 45/16 22
54 Klompen-apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 356,  0 28 45/94 19 40
55 Kranich-apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 315a,  0 28 45/25 84
56 Lavendel-apotheke
 Neukirchen-Vluyn, hochstr. 5, 
  0 28 45/30 02
57 Linden-apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Andreas-Bräm-Str.  
 12a,  0 28 45/94 41 30
58 Skarabäus apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 83,  0 2845/40 00


Blutspendetermine im Mai

hotline 0800 - 119 49 11
Freitag, 5. Mai, 15:00 - 18:30 uhr Meerbeck - evangl.kirchengemeinde, Bismarckstr. 35b

Dienstag, 17. Mai, 15:00 - 19:30 uhr kapellen - ev. Gemeindehaus, Bendmannstr. 3/Moerserstr.
Freitag, 20. Mai, 15:00 - 18:30 uhr eick - Gemeindehaus "St.ida", eicker Grund 102

Seit 1957

Neukirchen-Vluyn 
Niederrheinallee 127
Tel 0 28 45 / 93 55-0

www.stiphout.de

Persönliche 
Hilfe im 
Trauerfall
Moers
Hülsdonker Str. 45b-d
Tel 0 28 41 / 93 55-0

Meisterbetrieb
Eigene Abschiedsräume
Bestattungsvorsorge 
mit Treuhandabsicherung
Zertifizierung 
nach DIN EN ISO 9001: 2008
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Name:

Spitzname:

Meine Hobbys:

Mein Lieblingsessen:

Mein Lieblingslied:

Mein Lieblingsfilm:

Mein Lieblingsbuch:

Mein Lieblingsspiel:

Volker Kuinke ist Leiter der Bibliotheks-Zweigstelle in Repelen. Der gebürtige Moerser ist leiden-schaftlicher Ballonfahrer und Mu-siker. Seit seiner Kindheit spielt er Blockflöte, heute beherrscht er von der Sopranino- bis zur Bassblockflö-te die gesamte Instrumentenfamilie. Volker Kuinke hat bereits mehrere Musik-Projekte umgesetzt, zuletzt seine Flötenmusik-CD  Syrinx Call“.

Volker

Das bin ich! 
Poesiealbum

Name:

Spitzname:

Kuinke

umblättern

“



Mein Lieblingssport:

Mein Lieblingsspruch:

Ich bin Fan von ...

Darauf bin ich besonders stolz:

So macht man mir eine Freude:

Das würde ich tun, wenn ich einen Tag lang König wär:

Das wünsche ich mir für die Zukunft:

Mein Kritzel-Kunstwerk

Anzeigenvorlage: 
Moerser Monat
AB 04/2016

Farbe: 4 c
Format 4-spalten - 148 x 67 mm

VOORGANG
Seit 1839

ALTBEKANNTER NAME • KOMPETENT • FAIRE PREISE

www.voorgang-bestattungen.de

Sofort - Hilfe Tag + Nacht
(02841) 22 134
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Wenn man Finanzgeschäfte 
jederzeit und überall erledigen 
kann.

Wir sind für Sie da: Vor Ort und digital.

www.sparkasse-am-niederrhein.de

Nähe ist
einfach.

16_0839 Team-Anzeige_MM.indd   1 07.04.16   13:33


